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Die weibliche Hörgeräte-Akustik

weil Frauen 
besondere 
Hörgeräte
brauchen

...

Können Hörgeräte männlich sein? Und brauchen Frauen deshalb 
besondere Hörgeräte? Ja, denn viele Funktionen von Hörgeräten 
wurden auf der Basis von Messwerten des männlichen Gehörs 
entwickelt. mona&lisa bietet deshalb eine spezielle Auswahl 
von Hörgeräten an, die das weibliche Gehör am besten unter-
stützen können.

Jetzt Te
rmin 

vereinbaren! 

Telefon 

841 862 22

Die weibliche Hörgeräte-Akustik

Unter den Eichen 97 · Eing. Drakestr.
berlin@monalisa-hoeren.de
www.monalisa-hoeren.de

12203 Berlin Lichterfelde-West

 Gehöranalyse
 Gehörtraining
 Hörgeräte
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Car-Service-
Zehlendorf.de

Kfz-Meisterwerkstatt
Kleinmachnower Weg 3

14165 Berlin
030-815 62 43

- Spezialisiert auf US-Fahr-
zeuge der letzten 20 Jahre

- Typenoffene 
Meisterwerkstatt

- Große Hebebühne: 
Reparaturen 

von Transportern und 
Wohnmobilen möglich

- Modernste Hard- und 
Software zur Fehleranalyse 

vorhanden

www.car-service-zehlendorf.de

Ihre Kfz-Werkstatt im Süden Zehlendorfs
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Ihr neuer 
Wohnmobil-Spezialist 

Beratung - Neuwagenverkauf  
Werkstatt - Service - Zubehör

Kleinmachnower Weg 1
14165 Berlin-Zehlendorf
Tel. 030 69 200 465
Mo-Fr 9 bis 16 Uhr und nach Vereinbarungwww.womo-bb.de

Vertragshändler

Autorin Andrea Gerecke stammt aus 
Berlin. Die Diplom-Journalistin hat 
ihrer Heimat zwar den Rücken gekehrt 
und lebt inzwischen in 
Nordrhein-Westfalen. 
So ganz hat sie ihren Ur-
sprung aber nicht ver-
gessen. In ihren Krimi-
nalromanen ermittelt 
deswegen die neugierige 
Floristin Viola Blumensten-
gel von ihrem Blumenla-
den in Nikolassee aus. Ge-
rade ist der zweite Roman 
dieser Reihe mit viel Lokal-
kolorit erschienen.

Im letzten Jahr erschien 
ein neuer Krimi von Andrea 
Gerecke (www.autorin-an-
drea-gerecke.de). Das ist 
eigentlich keine Auffälligkeit. 
Die Autorin kann bereits auf einen hohen 
Stapel einschlägiger Veröffentlichungen 
zurückschauen. Der Roman "Auf jeden Fall 
mit Blumen" war aber trotzdem etwas Be-
sonderes. Er kennzeichnete den Start einer 
neuen Krimireihe, in der die Floristin (!!!) 
Viola Blumenstengel zusammen mit ihrer 
Tochter Iris Berliner Krimifälle aufklärt. 
Spannend ist dabei, dass der erfundene 
Blumenladen der Hobby-Kriminalistin 
mitten in Nikolassee zu finden ist. Ab sofort 
liegt mit "Blütenrausch" Teil 2 der Serie vor.

Wie ist der erste Roman beim lesenden 
Publikum angekommen?
Andrea Gerecke: "Der Roman ist sehr gut 
von den Lesern angenommen worden. 
Positiv fanden viele, dass es sich um ein 
ermittelndes Duo mit zwei Powerfrauen 
handelt - Mutter und Tochter. Ein klasse Ge-
spann. Auch das spezielle Umfeld mit dem 
Blumengeschäft ist einfach ein schönes 
Thema. Und schließlich habe ich Katastro-
phen wie Corona, Ukraine-Krieg und infla-
tionäre Verhältnisse einfach ausgespart - es 
geht insgesamt sehr humorvoll zu. Außer-
dem eignet sich Nikolassee ideal als Basis 
für einen Roman!"

Worum geht es in Band 2?
Andrea Gerecke: "Der zweite Fall taucht 
in die Vergangenheit ab, als sich eine ab-

gewetzte Reisetasche mit 
reichlich Falschgeld aus 
D-Mark-Zeiten anfindet. 
Und da diese Blüten 
einen familiären Hin-
tergrund haben, muss 

Floristin Viola Blumensten-
gel einfach ermitteln. Das 
reicht dann sogar bis in die 
Mauerzeiten zurück, als man 
noch 'Eintrittsgeld' für einen 
Besuch im Osten bezahlen 
musste."

Spielt Nikolassee wieder 
eine Rolle? 
Andrea Gerecke: "Natürlich 
ermittelt die Hobbydetek-
tivin wieder von ihrem La-

den in Nikolassee aus. Ihr Vater trifft sich 
in einem nahegelegenen Restaurant mit 
seinem Gesangsverein. Ihre Tochter Iris 
befindet sich im Sozialen Jahr und will mit 
ihrer zu betreuenden Kindergruppe nach 
Düppel. Jede Menge Wiedererkennungs-
effekte also! Es gibt aber auch Abstecher 
nach Mitte, nach Pankow und nach Lehnitz/
Oranienburg."

Wie lange haben Sie am neuen Roman 
geschrieben?
Andrea Gerecke: "Ein halbes Jahr dauert 
es, ehe so ein Roman steht - von den ers-
ten Zeilen bis zur termingerechten Abgabe 
beim Niemeyer Verlag. Immerhin recher-
chiere ich auch gründlich. Lese das bereits 
Entstandene wieder und wieder, verbesse-
re, lese auch vor und arbeite Hinweise ein."

Wird es auch noch einen dritten Teil ge-
ben? Gibt es schon eine Idee?
Andrea Gerecke: "Die nächste Idee für 
einen dritten Fall war schon da, als ich noch 
am zweiten gearbeitet habe. Nikolassee ist 
wieder ein Schwerpunkt. Mehr soll aber an 
dieser Stelle nicht verraten werden." (Text/
Foto: CS)

Blütenrausch
Mord in Nikolassee
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Rufen Sie uns an!
Tel.: 030 2357161-0
(Berlin-Wannsee)

www.fain-baugesellschaft.de

Sie möchten Ihre Villa  
verschönern?
 
Wir sind für Sie da bei  
Sanierungen und Dachausbau.

Sie haben ein SPANNENDES THEMA fUR ZEHLENDORF AKTUELL?

Senden Sie uns Infos per Mail: info@zehlendorfaktuell.de 

..

Andrea Gerecke lässt 
Floristin in neuem 

Krimifall ermitteln!

Abgemurkst unterm Nussbaum: 
Open-Air-Krimilesung der Mörderi-

schen Schwestern mit Andrea Gerecke 
am 10. Juni in Schönwalde-Dorf!



Wissen ist Macht. Gerade, wenn es um 
den eigenen Körper, die Gesundheit 
und um anstehende medizinische Ein-
griffe geht, lohnt es sich 
durchaus, einmal hinter 
die Kulissen zu schau-
en. Die Ärztinnen und 
Ärzte vom Krankenhaus 
Bethel Berlin laden des-
wegen ganz in diesem Sinne regelmäßig 
zu einer kostenlosen Patientenakademie 
ein. Am 8. August war es wieder einmal 
so weit. Das Thema des Abends hieß: 
"Neues aus dem Reich der Mitte: Wis-
senswertes rund um den Dickdarm." Das 
Interesse war riesig. 

Die Ärztinnen und Ärzte aus dem Kranken-
haus Bethel Berlin (www.BethelNet.de) in 
der Promenadenstraße 3-5 helfen den Pa-
tienten nicht nur im Operationssaal dabei, 
schnell wieder gesund zu werden. Auch 
jenseits von Skalpell und Tupfer kümmern 
sie sich darum, den Menschen aus der 
Nachbarschaft das moderne Wissen aus 
dem Reich der Medizin nahezubringen.

Regelmäßig finden deswegen vor Ort 
kostenfreie Informationsveranstaltungen 
statt, die im Rahmen einer "Patienten-
akademie" in der Aula des Krankenhauses 
abgehalten werden. Bei kühlen Getränken, 
Obst und Bretzeln können sich die Men-
schen im Auditorium in kurzen Vorträgen 
zu einem besonderen Thema schlau ma-
chen.

Am 18. April wurde der Abend etwa 
unter dem Themenaspekt "Wunden hei-
len: Gliedmaßen retten, Amputation ver-
meiden" abgehalten. Ganz nach dem Mot-
to: "Wie durch gezielte Operationen die 
Selbstheilungskräfte des Körpers aktiviert 
werden." 

Am 4. Juli ging es weiter mit der Patien
tenakademie "Große Gelenke: Behand-
lungsmöglichkeiten".

Nach der Sommer-
pause luden die Ver-
antwortlichen zu einem 
neuen Doppelvortrag 
ein. Am 8. August ging 
es um 18 Uhr weiter in 

der Patientenakademie und zwar mit dem 
Thema "Darmgesundheit". Ausgeschrie-
ben stand hier auf der Agenda: "Neues aus 
dem Reich der Mitte. Wissenswertes rund 
um den Dickdarm". Das Thema kam bei 
den größtenteils schon älteren Besuchern 
so gut an, dass es vor dem Start um 18 Uhr 
keinen freien Platz mehr in der Aula gab. 
Es mussten sogar Kinderstühle aus der be-
nachbarten Kita besorgt werden. 

In der Vorankündigung stand: "Der 
Darm und seine Gesundheit spielen eine 
entscheidende Rolle für unser Wohlbefin-
den. Darmkrankheiten sind in Deutschland 
weit verbreitet. Darüber hinaus ist Darm-
krebs eine der häufigsten Krebserkrankun-
gen im Land." 

Dr. med. Aviva Raatz, Chefärztin für die 
Abteilung Innere Medizin I im Bethel-Kran-
kenhaus, eröffnete den Abend mit einem 
gut halbstündigen Vortrag zum Thema 
"Überblick über die häufigsten Darm-
erkrankungen". Dabei ging es etwa um die 
Divertikelkrankheit, um die Kolitis und um 
das Leaky-gut-Syndrom.

Besonders interessant für die Gäste in 
der Aula waren dabei die Ausführungen 
der Chefärztin über die Darmbakterien. Die 
Zusammensetzung des Darmbioms mit 
unterschiedlichen Bakterien hat nach den 
neuesten Erkenntnissen der Forschung 
einen großen Einfluss auf die eigene Ge-
sundheit. So hieß es im Vortrag: "Bakterien 
produzieren aus unverdauten komplexen 

Patientenakademie
Neues aus dem Reich der Mitte

Ärztinnen berichten: 
Wissenswertes rund 
um den Dickdarm!
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Wir arbeiten mit 
einer Nano / Lotus 
Farbe.

TROCKENLEGUNG

- Innen- und Außenabdichtung
- Kellertrockenlegung
- Ausschachtung
- Schimmelentfernung

Baron Oberflächentechnik
www.oberflaechentechnik-baron.net  
01575 7881766 oder 01520 8797574

info.bau.baron@gmail.com 
Daniel Baron - Hopfenstr. 4 - 34582 Borken 

15% Rabatt15% Rabatt
für Neukunden auf alle Arbeitenfür Neukunden auf alle Arbeiten

Wir geben Ihnen 3 Jahre Garantie auf unsere Arbeiten.

 unverbindliches Angebot
 hochqualitative Materialien von deutschen Herstellern
 100% Zufriedenheit

gültig bis 
15.09.2023

PFLASTERVERLEGUNG

Wir pflastern
- Einfahrten
- Gehwege
- Terrassen 
- Stellplätze

- Mauersanierung
- Putzarbeiten
- Fliesenlegen 
- Abrissarbeiten
- Trockenbau

Reinigung von
- Gehwegen
- Terrassen
- Granit / Marmor
   (Versiegelung)

Aktuell freie
Kapazitäten

kostenlose Erst-beratung vor Ort



PHYSIOTHERAPIE 
ISENSEE
IN SCHLACHTENSEE

Rolandstr. 4
14129 Berlin-Schlachtensee
mail@seepraxis.info

www.seepraxis.info

030 / 80 90 76 76
Öffnungszeiten:
Mo-Fr  8.30-20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

∙ Man. Triggerpunkte Therapie
∙ EMS-Training
∙ Hausbesuche
∙ Osteopathische Techniken
∙ Manuelle Therapie
∙ Krankengymnastik
∙ Manuelle Lymphdrainage

∙ Medizinische Massagen
∙ Kinesiotaping
∙ Fango
∙ CMD Behandlung
∙ Grosemans-Konzept
∙ Fußreflexzonenmassage
∙ Ergonomie-Coaching

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

      Ballett • Jazz • Hip Hop • Pilates

seit        1976

Ballettschulen 
Hans Vogl
Ausbildungsstätte für Bühnentanz

•	Kindertanz
 ab 3 Jahren

•	Kinderballett
 ab 5 Jahren

•	Kinderjazz •	Hip Hop
 auch f. Jungs ab 5 Jahren

Int. Dance Academy Berlin / Ausbildungsstätte für Bühnentanz  Ergänzungsschule nach § 102 / BAFÖG berechtigt

Tel.: +49 (0)3329 645262
www.ballettschulen-hans-vogl.de

STAHNSDORF
Ruhlsdorfer Str. 14 – 16
14532 Stahnsdorf

AM MEXIKOPLATZ
Lindenthaler Allee 11
14163 Zehlendorf
Tel. 030 8738818

STEGLITZ
Rheinstr. 45 – 46
12161 Berlin
Tel. 030 8738818

STAHNSDORF
Ruhlsdorfer Str. 14-16 - 14532 S.
Tel. 03329 645 30 85

AM MEXIKOPLATZ
Lindenthaler Allee 11 - 14163 B.
Tel. 030 8738818

STEGLITZ
Rheinstraße 45-46 - 12161 B.
Tel. 030 8738818

www.ballettschulen-hans-vogl.de

DAHLEM
Berliner Str. 94 - 14169 Berlin
Tel. 030 8738818

SIE MOCHTEN SICH AUCH IM MAGAZIN PRASENTIEREN? 

   03322 / 50080        info@zehlendorfaktuell.de 
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Kohlenhydraten Botenstoffe, welche die 
Darmmembran passieren und viele Reak-
tionen im Körper auslösen können."

Das Mikrobiom würde über diese Bo-
tenstoffe sogar mit unserem zentralen 
Nervensystem kommunizieren, um das Ap-
petitverhalten, das Körpergewicht, die see-
lische Verfassung oder das Temperament 
zu manipulieren. Ein gut zu verstehendes 
Beispiel sind hier Bakterien, die gern Zu-
cker konsumieren und sofort für einen 
Zuckerheißhunger sorgen, sobald der 
Mensch als Träger nicht ausreichend Süßes 
zu sich nimmt. Die Bakterien stehen aber 
auch im Verdacht, Erkrankungen wie etwa 
Parkinson, Multiple Sklerose oder Rheuma 
mit zu begünstigen.

 Die Ärztin berichtete, dass der Mensch 
bei seiner Geburt zunächst noch völlig 
keimfrei ist und anschließend sehr schnell 
besiedelt wird. Im eigenen Körper leben 
schließlich an die 100 Billionen Bakterien, 
die meisten davon im Verdauungstrakt. 
Dr. med. Aviva Raatz: "Das sind deutlich 
mehr Bakterien, als wir menschliche Zellen 
haben. Und sie haben zusammen ein hun-
dert Mal höheres metabolisches Potenzial 
als die menschliche Leber. Wir müssen uns 
deswegen immer fragen: Wer steuert hier 
wen? Wir die Bakterien oder sie uns?"

Zwei bis drei Kilo unserer Lebendmasse 
seien dabei allein auf die Bakterien zurück-
zuführen. Zwar sei es mit fortlaufendem 
Alter immer schwieriger, Einfluss auf die 
eigene Bakterienzusammensetzung im 
Darm zu nehmen, aber der Versuch lohnt 
sich immer: "Hätten wir die entsprechen-
den Bakterien im Darm, könnten wir uns 
auch von Zeitungspapier ernähren."

Um die "guten" Bakterien im Darm ge-
zielt zu fördern, rät die Ärztin vor allem zu 
einer Ernährungsvielseitigkeit: "Ich emp-
fehle, 30 verschiedene Pflanzen pro Woche 
zu essen. Und ich weiß: Das, was der Super-
markt uns hier anbietet, reicht da gar nicht 
aus."

Der Vorteil der "guten" Bakterien: Sie 
produzieren Vitamine wie B und K, die der 
Körper braucht. Sie senden antientzünd-
liche Botenstoffe aus. Sie trainieren das 
Immunsystem. Sie bilden kurzkettige Fett-
säuren, die Herz und Gefäße schützen. Sie 

bilden einen Schleim, der die Darmzellen 
gesund hält und Zellzwischenräume ab-
dichtet. Und sie schützen vor pathogenen 
Durchfallbakterien.

Die zweite Hälfte des Vortrags gestalte-
te Dr. med. Katharina Paul-Promchan, Chef-
ärztin für Allgemeinchirurgie, aus. Sie be-
fasste sich "aus chirurgischer Sicht" mit der 
Sigmadivertikulitis und dem Darmkrebs.

Ein spannendes Thema war hier vor al-
lem die Sigmadivertikulitis. Bei der Diver-
tikulose handelt es sich um kleine Aussa-
ckungen der Darmwand in den Bauchraum 
hinein oder um eine Schwachstelle der 
Darmwand, sodass es zu Gefäßdurchtritten 
kommen kann. Die Divertikulose tritt häu-
fig linksseitig im Sigma-Teil des Dickdarms 
in der sogenannten "Hochdruckzone" auf. 

Eine Bindegewebsschwäche, Bewe-
gungsmangel, Übergewicht, Nikotin, eine 
ballaststoffarme Kost und ein hoher Kon-
sum an rotem Fleisch können die Diverti-
kulose begünstigen. Sie tritt überraschend 
häufig auf. 30 Prozent der 50- bis 70-jähri-
gen sind betroffen, bei den über 85-jähri-
gen sind es bereits 66 Prozent. 30 Prozent 
aller Menschen entwickeln eine Sigmadi-
vertikulose, die Tendenz ist steigend.

Eine Sigmadivertikulose sorgt für links-
seitige Unterbauchschmerzen, Übelkeit, 
Erbrechen, Fieber, Druckschmerz und anale 
Blutungen. Dafür sorgen entzündliche Vor-
gänge in den kleinen Aussackungen, wenn 
sich hier Nahrungsbrocken festsetzen. Und 
die Blutgefäße, die freigelegt werden, kön-
nen eben auch Blutungen verursachen. 

Unkomplizierte Stadien lassen sich 
konservativ etwa mit Antibiotikum behan-
deln, bei einem Darmdurchbruch oder 
einem Abszess würde man allerdings ope-
rieren. Das gilt auch bei akuten Blutungen, 
chronischen Stadien oder häufig wieder-
kehrenden Entzündungsschüben. 

Der Aha-Effekt: Nicht jede Blutung im 
Darm muss zwingend von einem Darm-
krebsgeschwür stammen. Es gilt aber wei-
terhin: "Darmkrebsvorstufen und kleine 
Karzinome als ernste, strukturelle Schädi-
gungen am Darm verursachen keinerlei 
Beschwerden." Deswegen wird weiterhin 
mit großem Nachdruck zu einer Vorsorge-
Endoskopie für alle ab dem 50. Lebensjahr 
geraten.  (Text/Fotos: CS)  



Im Lokschuppen
Ein echtes Männer-Hobby
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In den "Lokschuppen Berlin" in einer 
Seitenstraße der Schloßstraße verirren 
sich Frauen eigentlich nur dann, wenn 
sie ein Geschenk für 
ihren Göttergatten su-
chen: Vor Ort geht es 
auf über 85 Quadrat-
metern vor allem um 
das große Männer-Hob-
bythema Modelleisenbahn. Hier 
finden Freunde der Miniatur-
nachbildung alles, was für 
die eigene Anlage noch 
dringend benötigt wird.

Im Steglitzer "Lokschuppen" 
ist jeder verfügbare Platz in den 
Regalen gleich doppelt und dreifach 
belegt. Es stapeln sich neue und gebrauch-
te Modellbahnen in allen nur erdenklichen 
Spurweiten und Maßstäben, hinzu kommt 
Zubehör aller Art, die passende Literatur, 
aber auch Modellautos etwa von Wiking 
und verschiedenes Blechspielzeug.

Keine Frage: Das hochgradig speziali-
sierte Fachgeschäft verwaltet das Freizeit-
erbe von mehreren Generationen enthu-
siastischer Modelleisenbahner, die in den 
letzten Jahrzehnten eine eigene Miniatur-
eisenbahn über die heimischen Schienen 
geschickt haben.

Im "Lokschuppen Berlin" hat Thomas 
Dümchen (62) ein Auge auf die zweiein-
halb Mitarbeiter, das eigene Inventar und 
auf die Wünsche und Sorgen der Stamm-
kunden, die täglich mit dem einen oder 
anderen Anliegen in das kultige Ladenge-
schäft drängen: "Ich habe das Geschäft vor 
über 40 Jahren zusammen mit meinem 
Bruder gegründet. In den Hochzeiten hat-

ten wir einmal sieben Geschäfte in Berlin. 
Jetzt sind es noch drei. Der 'Lokschuppen' 
an der Schloßstraße ist tatsächlich auch 

unser ältestes Geschäft. 
Viele Familien begleiten 
wir seit drei Generatio-
nen. Manche Modellei-
senbahner kommen mit 
ihren Kindern zu uns. Die 

Kinder sind aber oft nur ein Alibi. 
Meist sucht der Papa nur einen 

Grund dafür, dass er wieder an 
einer Modelleisenbahn bas-
teln darf. Erstaunlich ist, dass 
so manche eingefleischten 

Eisenbahner bei einer Schei-
dung plötzlich das Interesse an 

ihrer Bahn verlieren. Dann wird der 
Mann zum Mann und lässt alles Kindliche 
hinter sich. Und sobald eine neue Bezie-
hung etabliert ist, geht es wieder los."

Der Steglitzer, der am Breitenbachplatz 
aufgewachsen ist, bietet einen Rundum-
service für alle Eisenbahnfreunde an: "Wir 
verkaufen Eisenbahnen, Waggons, Schie-
nen, Figuren, Zubehör und Literatur zum 
Thema Modelleisenbahn. Wir bedienen 
alle Spurweiten und Maßstäbe und haben 
alle wichtigen Hersteller wie Fleischmann, 
Märklin und Schuko, aber auch Rivarossi, 
Faller, Vollmer oder Trix im Programm. 
Neben neuwertigen Artikeln unterhalten 
wir auch ein großes Angebot an gebrauch-
ten Waren, die wir Second Hand anbieten. 
Das Interesse an diesen Artikeln ist groß, 
weil es sie oft nicht mehr neu im Handel 
gibt - und weil hier auch der Preis etwas 
günstiger ist. Unser Sortiment reicht von 
der Vorkriegszeit bis heute."

Ganz in diesem Sinne kauft der "Lok-

Seit über 40 Jahren 
für Modellbahn-

freunde tätig!

ANZEIGE



schuppen" auch gern bestehende Eisen-
bahnanlagen an - egal, in welchem Zustand 
sie sind. Thomas Dümchen: "Wir haben 
eine eigene Werkstatt und ein großes La-
ger mit Ersatzteilen. So bekommen wir jede 
Eisenbahn wieder zum Laufen. Eine restau-
rierte Anlage verkaufen wir anschließend 
gleich wieder weiter. Natürlich steht unsere 
Werkstatt aber auch allen Kunden zur Ver-
fügung, die Probleme mit ihrer Eisenbahn 
haben und eine Reparatur benötigen. Un-
ser Service ist durchaus auch Zuhause bei 
den Kunden gefragt: Manchmal werden 
wir darum gebeten, eine neu gekaufte An-
lage beim Auftraggeber aufzubauen, weil 
es ihm körperlich nicht mehr möglich ist, 
auf dem Rücken unter die Anlagenplatte 
zu kriechen. Andere haben Probleme mit 
der technischen Verkabelung und buchen 
dafür unsere Expertise."

Was den "Lokschuppen"-Chef immer 
wieder freut: Viele Kunden sind echte 
Experten, die alles über ihre Eisenbahn 
wissen: "Jeder Kunde ist schlauer als ich 
- und das finde ich toll. Es ist immer wie-
der erstaunlich, was für ein Spezialwissen 
die Kunden passend zu einer bestimmten 
Eisenbahn, zu einem elektrischen Trafo 
oder zu einem historischen Ereignis an den 
Tag legen. Ich höre da gern zu und lerne 
etwas."

Bei all der umfassenden Auswahl, dem 
Service und der Fachkompetenz von der 
Materie: Ein Problem macht dem "Lok-
schuppen Berlin" zunehmend zu schaffen. 
Thomas Dümchen: "Unsere Kundschaft 
wird immer älter. Es gelingt leider nicht 
mehr, die nächste Generation mit der Fas-
zination Modelleisenbahn anzustecken. 
Manchmal schafft man es für eine Weile, 
aber dann kommt die Pubertät und die 
Modelleisenbahn wird uninteressant. Die 
Verlockungen der digitalen Medien sind 
einfach zu groß, da kann die Modelleisen-
bahn nicht mithalten. Und es geht bei uns 
natürlich um ein reines Männerthema. 
Frauen kommen oft nur dann zu uns, wenn 
sie ihren Männern eine Freude machen 
und ein Geschenk kaufen wollen. Das hat 

nichts mit Diskriminierung zu tun, das ist 
einfach so. Amüsant ist, dass wir die Ein-
käufe der Kunden noch immer in neutralen 
und werbefreien Tüten verstauen. Viele 
Männer schmuggeln ihre Einkäufe an ihrer 
Frau vorbei ins Haus. Sie soll gar nicht mit-
bekommen, dass der Mann schon wieder 
Geld für sein Hobby ausgegeben hat."

Neben den Modelleisenbahnern, die 
eine eigene Anlage aufgebaut haben und 
ihre Bahnen auch fahren lassen, gibt es da 
auch noch die Sammler. Thomas Dümchen, 
der übrigens auch Versicherungsgutachten 
erstellt: "Die Sammler interessieren sich 
weniger für die neuen Modelle, sie wan-
dern eher rückwärts in der Zeit. Viele pfle-
gen ein ganz besonderes Sammelgebiet, 
so etwa nur den Berliner Nahverkehr."

Rund um das Thema Modelleisenbahn 
stehen im "Lokschuppen" auch Anfragen, 
Aufträge und Aufgaben an, mit denen 
man gar nicht gerechnet hätte. Thomas 
Dümchen: "Im Winter haben wir immer 
wieder Aufträge, da geht es dann darum, 
die Schaufenster von Ladengeschäften 
weihnachtlich zu schmücken. Da wird etwa 
gewünscht, dass eine Eisenbahn im Kreis 
durch eine Weihnachtswelt fährt. Das ist für 
uns natürlich kein Problem. Oft kommen 
auch Requisiteure zu uns, die suchen ganz 
bestimmte Miniaturautos oder Eisenbah-
nen für einen Kinofilm oder eine Fernseh-
sendung. Langweilig wird es bei uns nie."

Im "Lokschuppen" gibt es übrigens 
auch eine große Auswahl an Wiking-Autos. 
Thomas Dümchen: "Diese Firma hatte üb-
rigens ihren Sitz bei uns im Bezirk - Unter 
den Eichen Ecke Drakestraße. Wiking hat 
im Krieg Modelle gebaut, damit die Solda-
ten im direkten Vergleich feindliche Schiffe 
besser erkennen konnten. In Friedens-
zeiten wurde die Miniaturexpertise dann 
für die Fertigung der beliebten Spielzeug-
autos genutzt." (Text/Fotos: CS)  
                                                                                 
Info: Der Lokschuppen Berlin,  
Markelstraße 2 (Ecke Schloßstraße),  
12163 Berlin, Tel.: 030-7921465, 
www.lokschuppen-berlin.de
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Wo gibt es in Steglitz-Zehlendorf das ku-
linarisch Besondere, das Neue, was man 
so bislang noch nicht auf dem Teller ver-
kosten durfte? Weichun 
und Zuwei Chen ma-
chen den Berlinern im 
neuen Tapas-Café "LaLa 
Noodle of Sichuan" ein 
leckeres Angebot: Sie 
präsentierten eine authenti-
sche, chinesische Küche, die 
auf hausgemachte Nudeln, 
Tapas und eine typische Si-
chuan-Schärfe setzt.

Im Kiez rund um den S-Bahn-
hof "Botanischer Garten" gibt es 
einen Neuzugang. Weichun und seine 
Frau Zuwei Chen haben hier Ende Juni ihr 
chinesisches Restaurant "LaLa Noodle of 
Sichuan" eröffnet. 

Für das Paar ist es nicht die erste gas-
tronomische Erfahrung. Weichun Chen: 
"Bereits Anfang 1998 haben wir am Her-
mannplatz in Kreuzberg das chinesische 
Restaurant 'Happy Family' gegründet. 22 
Jahre lang hatten wir auch ein eigenes 
Restaurant in der Osdorfer Straße. Inzwi-
schen leben wir in Teltow. Da ist der neue 
Standort am Bahnhof 'Botanischer Garten' 
für uns natürlich perfekt: Wir haben kurze 
Wege."

Bei der Suche nach einem neuen 
Standort haben die Stammkunden von 
früher geholfen. Weichun Chen: "Dass 
wir nun vor Ort neu eröffnen können, ver-
danken wir dem Tipp von einem Gast. Es 
ist in Berlin eben alles andere als einfach, 
einen neuen Standort für ein Restaurant zu 
finden. Wir fühlen uns im neuen Kiez auch 

sehr wohl. Wir haben hier eine wunderbare 
Nachbarschaft mit netten Menschen. Viele 
haben uns schon begrüßt und willkom-

men geheißen, da ha-
ben wir noch renoviert. 
Unsere Nachbarn haben 
uns auch darum ge-
beten, bitte unbedingt 
am Montag zu öffnen, 

weil an diesem Tag nämlich so 
gut wie alle Restaurants in der 

Nachbarschaft geschlossen 
haben. Nun schließen wir 
nicht am Montag, sondern 

stattdessen am Dienstag und 
am Mittwoch."

Was ist nun aber das Besonde-
re am Tapas-Café "LaLa Noodle of Sichu-

an"? Vietnamesische Restaurants wurden 
in den letzten zwei, drei Jahren ja in großer 
Zahl in Steglitz-Zehlendorf gegründet. Die 
Neugründung eines chinesischen Restau-
rants ist aber äußerst selten. 

Weichun Chen, dessen Familie aus der 
chinesischen Region Zhejiang stammt:  
"Bei uns gibt es keine Sauer-Scharf-Sup-
pe und auch keine Ente-kross. Wir bieten 
stattdessen eine authentische chinesische 
Küche: Was wir zubereiten, gibt es oft nur 
bei uns oder eben Zuhause in China."

Im "LaLa Noodle of Sichuan" werden so 
etwa viele kleine Tapas gereicht. Das sind 
kleine chinesische Happen, die es erlau-
ben, verschiedene Speisen zu probieren, 
ohne gleich satt zu sein. Im Angebot sind 
vegane Gerichte wie "Gurke in Chilisoße 
mit Sichuan-Pfeffer", "Enoki Nadelpilze 
mit Lauch und Sesamöl" oder "Eingeleg-
ter Kimchi-Chinakohl mit Knoblauch und 
Chili". Bei den sogenannten Lu'Cai-Tapas 

Scharfe Tapas
LaLa Noodle of Sichuan

Authentische 
chinesische Küche 

Sichuan-Style!

Seite 8 - Botanischer Garten

Ihr Sanitätshaus jetzt auch am Mexikoplatz
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kommen Rindfleisch und Schweinebauch 
ins Spiel. Da reichen die Gastronomen 
etwa "Schweinebauch in hauchdünnen 
Scheiben mit Knoblauch, Chili, Ingwer und 
Reisessig" oder "Hühnerschenkel in einer 
scharf-pfeffrigen Soße mit Sesam und Erd-
nüssen."

Die Tapas sind kleine Zwischenmahl-
zeiten und Snacks, wie sie in den tradi-
tionellen chinesischen Teehäusern gern 
angeboten werden. Weichun Chen: "Lu'cai 
muss man ein wenig erklären. Wir Chine-
sen schmoren sehr gern. Rindfleisch und 
Schweinebauch werden oft sieben bis acht 
Stunden bei niedrigen Temperaturen ge-
schmort, bis das Fleisch unfassbar zart wird.  
Vorher wird das Fleisch in einer Soße mit 
fünf Gewürzen mariniert: Sternanis, Sichu-
an-Pfeffer, Ingwer, Lorbeerblätter und Zimt 
kommen zum Einsatz. Das sorgt für einen 
besonders würzigen Geschmack."

Die Gerichte sind lecker, leicht und ab-
wechslungsreich. Reis wird dazu übrigens 
nicht gereicht, er kann aber für einen Euro 
dazubestellt werden.

Eine weitere Spezialität im Restaurant 
sind die vor Ort hausgemachten, beson-
ders breiten chinesischen Nudeln. Die La-
La-Nudeln kommen in den Hauptgerichten 
zum Einsatz. Hier werden sie zusammen 
mit Pakchoi, Enokipilzen, Sojasprossen, 
Lauch, Ingwer, Knoblauch, Erdnüssen und 
Sojaöl angerichtet und nach Wunsch mit 
Tofu, gehacktem Schweinefleisch, Schwei-
nebauch, würzigem Rindfleisch oder Huhn 
nach Sichuan-Art serviert.

Was bedeutet eigentlich das "LaLa"? 
Weichun Chen: "La heißt im Chinesischen 
'ziehen'. Das ist natürlich ein Hinweis auf 
unsere besonders breiten chinesischen 
Nudeln. LaLa bedeutet, dass die Nudeln 
doppelt lang gezogen werden. La steht 
aber auch für 'scharf'. Wir sind der Sichuan-
Küche verpflichtet, die von Hause aus sehr 
scharf ist. Unsere Gerichte sind also durch-
aus spicy. Viele haben in der Karte eine 
oder zwei Chily-Schoten. Manche Gäste 
wünschen sich sogar, dass wir die Gerichte 

noch schärfer machen, so wie es in der Si-
chuan-Küche in China üblich ist."

Der neue Betriebsort ist den Chens 
fast schon zu klein. Draußen auf der Ter-
rasse gibt es 32 Plätze, im Café-Restaurant 
noch einmal 24 Stühle. Weichun Chen: 
"Wir sind noch nicht da angekommen, wo 
wir hinwollen. So wird es schon bald eine 
Wochenkarte mit zusätzlichen Gerichten 
geben. Und in der Sichuan-Küche ist der 
Fisch besonders wichtig. Ich möchte des-
wegen immer am Freitag ein zusätzliches 
Fisch- oder Garnelenessen anbieten, das 
gibt es zurzeit noch nicht."

Bis es so weit ist, lohnt es sich, neben 
den hausgemachten Limonaden auch die 
besonderen gesundheitsfördernden Tees 
einmal zu probieren. Da gibt es etwa Tees 
mit Chrysanthemen-Blüten, mit Rosenblü-
ten oder mit weißem Ginseng. Es werden 
außerdem Grüne Tees aus biologisch nach-
haltigem Anbau serviert.

Das "LaLa Noodle of Sichuan" öffnet 
immer um 12 Uhr mittags und schließt um 
21 Uhr. Dienstag und Mittwoch sind Ruhe-
tage. (Text/Fotos: CS) 
                                                                                 
Info: LaLa Noodle of Sichuan, Enzianstra-
ße 2, 12203 Berlin Tel.: 0176-55088288, 
www.instagram.com/lalanoodleberlin
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uns in die Welt der Kreistänze. Teilnahme: 1 €. 
Bitte melden sie sich an: 03328-4781244. Ort: 
Seniorentreff, Ritterstraße 10, 14513 Teltow. 

Berlin-Steglitz: Bewerbungscheck und Be-
ratung zu Bildung & Beruf 
15-17 Uhr. An Info-Ständen in den Bibliotheken 
präsentiert die Beratung zu Bildung und Beruf ihr 
Angebot. Gleichzeitig werden Kurz-Bewerbungs-
checks für die Unterlagen angeboten. Eintritt: 
frei. Um Voranmeldung wird gebeten, telefonisch 
unter 030-221922500 oder per Email unter 
BeratungBildungBeruf@goldnetz-berlin.de. Ort: 
Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstraße 3, 
12165 Berlin.

Finissage: 25 Jahre Lokale Agenda Klein-
machnow 
18 Uhr. Die Lokale Agenda Arbeit in Kleinmach-
now steht für Bürgerschaftliches Engagement vor 
Ort, um zukunftsfähige Lösungen im Sinne der 
Nachhaltigkeit zu diskutieren, auszuprobieren 
und zu gestalten. Es geht um Austausch, um die 
Initiierung neuer Ideen vor Ort sowie um politi-
sche Mitgestaltung – und das schon seit 1998. Auf 
zwanzig Schautafeln präsentierten die Agenda-
Gruppen ihre Highlights aus 25 Jahren Lokale 
Von Alteichen-Schutz über autofreie Schulwochen 
bis hin zu Bürgersolargenossenschaften. Für alle, 
die nicht nur mitreden, sondern auch mitmachen 
wollen, gibt es im Anschluss an die Finissage das 
3. Nachhaltigkeitsforum Kleinmachnow mit dem 
Themenschwerpunkt „Projektmanagement in 
der Ehrenamtsarbeit“: Ort: Rathaus Kleinmach-
now, Bürgersaal, Adolf-Grimme-Ring 10, 14532 
Kleinmachnow.

▶ 30. August (Mi) ◀
Berlin-Zehlendorf: Gemeinsam spazieren 
14.30-16 Uhr. Ihr möchtet fit und in guter Gesell-
schaft sein? Dann kommt mit auf unsere Spazier-
gänge durch das schöne Steglitz-Zehlendorf. Wir 
treffen uns jeden Mittwoch um 14.30 Uhr und 
spazieren dann gemeinsam. Die Route wird vor 
dem Spaziergang abgestimmt, sodass alle die 
Chance haben mitzukommen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig, kommt einfach vorbei. Veranstalter 
und Treffpunkt: MoKuZ – Das mobile Kulturzen-
trum in Steglitz-Zehlendorf, Mörchinger Str. 49, 
14169 Berlin. Julia Kraus, Tel: 0176-19119952.

Berlin-Steglitz: Abschied und Aufbruch – 
ein Gesprächsabend für verwitwete Frauen 
17-19 Uhr. Auf der Grundlage des Buches von An-
gelika Daiker „Es wird wieder schön, aber anders“ 
kommen wir ins Gespräch über den steinigen 
Weg der Trauer, die Unsicherheiten, Sehnsüchte 
und Ausblicke, mit denen wir weiterleben. 
Anmeldung: Eva Vogt, Dipl. Kulturpädagogin, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, Trauerbegleite-
rin und Trauerrednerin. Tel.: 030-61286242 oder 
E-Mail: evavogt@abschiedundaufbruch.de. Kos-
tenbeitrag: 10 € / erm. 8 €. Ort: Frauentreffpunkt 
Ratswaage, Charlottenstraße 64, 12247 Berlin.

▶ 31. August (Do) ◀
Berlin-Steglitz: Monologtheater Henrik 
Ibsen: Peer Gyn 
18 Uhr. 1 Text – 14 Rollen – 3 Spieler! Peer Gynt 
von Henrik Ibsen lädt ein zu einer Lebensreise 
um die halbe Welt. Eine phantastische Geschichte 
voller Witz und Dollerei, voller Furcht und Grauen! 
Ein Schelmenstück für Jung und Alt! Es spielen: 
Nikolaus Herdickerhoff, Para Kiala, Christian 

Schaefer. Eintritt: Frei. Eine Anmeldung wird 
erbeten unter Tel. 030-902992410 oder an ver-
anstaltung@stadtbibliothek-steglitz-zehlendorf.
de. Ort: Ingeborg-Drewitz-Bibliothek Steglitz-Zeh-
lendorf, Grunewaldstr. 3, 12165 Berlin.

Berlin-Steglitz: Konzert: Jesse Ballard, Joe 
Kučera & Friends 
20 Uhr. Europe Blues Train Festival. Der aus Prag 
stammende “Sensational Saxophon Joe“ alias Joe 
Kučera, Initiator und langjähriger Künstlerischer 
Leiter dieses Projekts, feiert im Sommer seinen 
80. Geburtstag. Zusammen mit Jesse Ballard, dem 
Singer/Songwriter aus Santa Barbara hat er allen 
Grund zu feiern, denn seit 50 Jahren stehen sie 
gemeinsam auf der Bühne. Eintritt 16 Euro. Ort: 
Petruskirche Lichterfelde, Oberhofer Platz, 12209 
Berlin.

▶ 1. September (Fr) ◀
Kleinmachnow: Disko Plus –  
Kleinmachnows erste Inklusionsdisko 
18-22 Uhr. Große, Kleine, Lustige, Lachende, 
Lispelnde, Dünne, Dicke, Schlanke, Vollblütige, 
Dunkelhäutige, Hellhäutige, Tanzbegierige 
Brandenburger, Berliner – Was gibt es Schöneres 
als gemeinsam zu tanzen und zu feiern? Unsere 
Disko Plus sind offen für alle Menschen. Endlich 
geht es weiter mit der Inklusions-Disko in den 
Neuen Kammerspielen. In Kooperation mit der 
LEBENSHILFE e. V. Kleinmachnow, gefördert von 
der Gemeinde Kleinmachnow. Eintritt: 1 Euro. Ort: 
Neue Kammerspiele, Karl-Marx-Straße 18, 14532 
Kleinmachnow, www.neuekammerspiele.de.

Berlin-Zehlendorf: Führung: Waldfriedhof 
Zehlendorf 
16.30 Uhr. Waldfriedhof Zehlendorf mit dem 
neuen Memoriamgarten und dem Italienischen 
Ehrenfriedhof. Wir begegnen auf einem der 
schönsten Berliner Friedhöfe vielen Politikern, 
Künstlern, Architekten u.a. Welche Geschichten 
erzählen uns die Gräber von Rut Brandt, Hendrikje 
Fitz, Edith Hancke, Hildegard Knef, Annedore 
Leber, Jutta Limbach, Walter Scheel, Willy Brandt, 
Helmut Käutner, Ernst Reuter, Hans Scharoun, 
Ulrich Schamoni, Wolfgang Neuss, Günther 
Pfitzmann, Paul Löbe, Jakob Kaiser und Otto Suhr? 
Treff: Haupteingang Wasgensteig 30, 14129 Ber-
lin, Dauer 3 Stunden, Kosten 12 Euro. Anmeldung 
bei Stadtführer Ulrich Thom, www.berlinsicht.de, 
ulrichthom@gmx.de, Tel. 030-3055796.

Berlin-Steglitz: Aus den Memoiren des 
Herren von Schnabelewopski 
19.30 Uhr. Text und Musik zu Heinrich Heines 
Satire. „Mein Vater hieß Schnabelewopski; 
meine Mutter hieß Schnabelewopska; als 
beider ehelicher Sohn wurde ich geboren den 
ersten April 1795 zu Schnabelewops.“ Rainer 
Wolf – Rezitation, Markus Wenz – Klavier, Jochen 
Schneider – Fagott. Eintritt: 15 € (10 €), Karten an 
der Abendkasse. Ort: Schwartzsche Villa, Großer 
Salon, Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 2. September (Sa) ◀
Teltow: Benefizkonzert: Rock am Kanal 
15 - 0 Uhr. Ein Benefizkonzert der Extraklasse. 
10 € Kulturbeitrag, Kinder und Jugendliche bis 
16 Jahre kostenfrei. Traditionell findet „Rock 
am Kanal“ von 15 bis 24 Uhr statt. NEUER ORT: 
Hafengelände. Die Veranstaltung „Rock am 
Kanal“ wurde 2013 von Torsten Höricke, Michael 
Ritter und weiteren Teltower Musikern ins Leben 
gerufen. Sinn und Zweck der Veranstaltung ist es, 

VERANSTALTUNGEN
aus Steglitz-Zehlendorf & dem Umland - mehr auf www.zehlendorfaktuell.de

▶ 25. August (Fr) ◀
Berlin-Zehlendorf: Creative TechLab  
Musikworkshop für Kinder 
14 Uhr. Die Musikpädagogin Ekaterina Kardakova 
verbindet in ihrer Arbeit Kreativität mit techni-
schem Fortschritt und bringt den Kindern Musizie-
ren, Komponieren und Grundlagenkenntnisse mit 
viel Spaß näher. In der Gottfried-Benn-Bibliothek 
können sich die Kinder mithilfe von Apps an 
E-Pianos ausprobieren und ihre Liebe zur Musik 
vertiefen oder neu entdecken. Voranmeldung 
unter Tel: 030-90299-5458 oder veranstaltung@
stadtbibliothek-steglitz-zehlendorf.de. Alters-
empfehlung: 5-10 Jahre. Ort: Gottfried-Benn-Bib-
liothek, Nentershäuser Platz 1, 14163 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Open-Air-Theater:  
Der gestiefelte Kater 
17 Uhr. Das Galli Theater Berlin spielt „Der 
gestiefelte Kater“ auf der Wasserterrasse vom 
Jagdschloss Grunewald. Tickets: 12 Euro / 10 
Euro ermäßigt. Ticketverkauf online und an der 
Abendkasse. Tickets: schloss-grunewald@spsg.
de. Ort: Jagdschloss Grunewald, Hüttenweg 100, 
14193 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Konzert: Tante Friedl 
– Traditionelle Musik aus Europa und 
Nordamerika 
19.30-21 Uhr. Tante Friedl singt über das Leben, 
die Liebe und die Arbeit - und protestiert singend 
und musizierend gegen soziale und ökologische 
Ungerechtigkeit. Mit Akkordeon, Banjo, zwei star-
ken Stimmen, Querflöte und Tambourin sprengen 
Magdalena Kriss aus Bayern und Dan Wall aus 
New York State die Grenzen des Genres der Volks-
musik. Eintritt: 17-20 Euro. Tickets unter www.
mutterfourage.de. Ort: Kulturscheune Mutter 
Fourage, Chausseestr. 15 A, 14109 Berlin.

Berlin-Steglitz: Konzert: Die unsichtbaren 
Fäden – Invisible Threads 
19.30 Uhr. Klassische Musik aus Deutschland und 
Argentinien. Mit einem Programm, das von Beet-
hoven bis Guastavino reicht, lädt die argentinische 
Pianistin das Publikum ein, die Zusammenhänge 
zwischen Werken aus verschiedenen Epochen und 
Stilrichtungen zu erkunden. Zu hören sind Werke 
von Beethoven, Wieck, Schumann, Guastavino, 
Gandini, Cimaglia u. a. Veranstalterin: Constanza 
Ibarra Olalla. Eintritt: 10 € (7 €). Karten an der 
Abendkasse. Ort: Schwartzsche Villa, Großer Salon, 
Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

Berlin-Steglitz: Luftiger Hofmarkt im 
Goerzwerk 
13-18 Uhr. Frische Produkte aus der Region und 
aus dem Goerzwerk zum Probieren, Genießen und 
Mitnehmen. Wechselnde kulinarische Angebote 
sowie Deko-Artikel und Schmuck. Beim Kleider-
kreisel besteht Gelegenheit zum Ausmisten bzw. 
Auffrischen der eigenen Garderobe. Neu: Goerz
werkführung um 16 Uhr (5 €/p.P.). Goerzwerk, 
Goerzallee 299, 14167 Berlin. www.goerzwerk.de.

▶ 26. August (Sa) ◀
Berlin-Zehlendorf: Schlosshofkonzert:  
Das Herz des Tango 
18 Uhr. Konzert auf dem Jagdschloss Grunewald 
mit Cornelia Schönwald – Rezitation, Erzählung, 
Vladimir Miller – Klarinette / Saxophon / Quer-
flöte, Alexej Krupsky – Gitarre. Eintritt: 18 € / 15 
€ ermäßigt. Tickets: schloss-grunewald@spsg.
de. Ort: Jagdschloss Grunewald, Hüttenweg 100, 
14193 Berlin.

Berlin-Steglitz: Flohmarkt im Goerzwerk 
11-15 Uhr. Es findet erstmals ein Flohmarkt auf 
dem Goerzwerk-Gelände statt. Infos unter www.
goerzwerk.de. Ort: Goerzwerk, Goerzallee 299, 
14167 Berlin.

▶ 27. August (So) ◀
Tag der offenen Höfe in der Teltower  
Altstadt 
12-18 Uhr. Am letzten Sonntag im August laden 
die Hofbewohner der Teltower Altstadt alle 
Schaulustigen und Gäste in ihre Gärten ein, um 
zu zeigen, wie es hinter den sanierten Fassaden 
aussieht. Oft verbergen sich hinter unscheinbaren 
Häuserfronten ausgewählte Kleinode. Zahlreiche 
Höfe werden wieder dabei sein und bieten nicht 
nur ein Plätzchen in ihrem Garten an, sondern oft 
auch musikalische Unterhaltung, Kunsthandwerk, 
ausgewählte Kunst oder kulinarische Leckereien.

Berlin-Zehlendorf: Sommerkonzert: 
Trio Muzet Royal 
18 Uhr. Schlosshofkonzert mit Musette, 
Tango, Filmmusik, Csárdás und mehr. Ulrike 
Dinter – Violine, Sirid Heuts – Akkordeon, Angela 
Brunton-Trüg – Kontrabass. Eintritt: 18 € / 15 € 
ermäßigt. Tickets: schloss-grunewald@spsg.de. 
Ort: Jagdschloss Grunewald, Hüttenweg 100, 
14193 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Sommermarkt am 
Mexikoplatz 
11-18 Uhr. Beim Sommermarkt von Kunsthand 
Berlin treffen sich mehr als 100 Aussteller aus den 
Bereichen Kunst, Design und Kunsthandwerk. Am 
Mexikoplatz stehen die kleinen Ateliers und Werk-
stätten im Vordergrund, die ausschließlich hand-
gefertigte Unikate und Kleinserien präsentieren. 
Die Kunsthandwerker sind vor Ort. Handelsware 
ist nicht zugelassen, keine Gastromeile, kein Rah-
menprogramm. Veranstalter: www.kunsthand-ber-
lin.de. Ort: direkt am S-Bahnhof Mexikoplatz, S1.

Stahnsdorf: Gartenfestival 2023:  
Offener Naturgarten 
14-18 Uhr. Garten von Familie Kessel, Schulzenstr. 
5, 14532 Stahnsdorf, keine Anmeldung erforder-
lich. In Stephanie Kessels Garten summt und 
brummt es auf Schritt und Tritt. Angepasst an das 
Klima können sich hier besonders insektenfreund-
liche und trockenheitsverträgliche Kräuter und 
Stauden entfalten. Stephanie Kessel verschenkt 
selbst gezogene Pflanzen. 

Berlin-Steglitz: Hoffmann von Fallers
leben – ein Porträt zum 175. Jahrestag der 
Märzrevolution 
11 Uhr. Er war der Liedermacher des 19. Jahr-
hunderts und der wichtigste Dichter des Vormärz. 
Seine Gedichte wurden verboten, er selbst von 
der Preußischen Staatsmacht für vogelfrei erklärt. 
Sein „Lied der Deutschen“ und „Die Gedanken 
sind frei“ wurden zu Kampfliedern der 1848er Re-
volution, seine unzähligen Kinderlieder gehören 
zu den schönsten bis heute. Die Lesung wird von 
Klaviermusik aus der Zeit und einigen Kinder- und 
Revolutionsliedern begleitet. Rosa Tennenbaum 
– Texte, Jonathan Tennenbaum – Klavier. Eintritt: 
12 € (10 €). Karten/Infos: 030-39408043, www.
poesie-mit-musik.de. Ort: Schwartzsche Villa, 
Großer Salon, Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 29. August (Di) ◀
Teltow: Volkstänze aus aller Welt 
10.30 Uhr. Tanzlehrerin Stefanie Köhler entführt 



die regionale Musikszene für einen Tag in den 
Vordergrund zu stellen und den erspielten Erlös 
karitativen Zwecken zur Verfügung zu stellen. 
Die anfallenden Kosten zur Durchführung der 
Veranstaltung werden durch Sponsorengelder 
beglichen und der Erlös, bestehend aus Eintritts-
geldern, Standmieten, sowie eingenommenen 
Spenden, wird vorher festgelegten Projekten zur 
Verfügung gestellt. Alle Musiker spielen ohne 
Gage. 

Berlin-Zehlendorf: Theater auf dem Schloss-
hof: The Open Door – Wandertheater Ton 
und Kirschen 
18 Uhr. Theater auf dem Schlosshof. In ihrer Jubi-
läumsinszenierung zeigen Ton und Kirschen ihre 
großartige Wandlungsfähigkeit, Poesie, tiefgrün-
dige Philosophie und ihr beseeltes theatralisches 
Können in verschiedenen Genres wie Sprech-
theater, Gesang, Tanz, Zirkus, Magie, Marionetten-
theater und wildem Jahrmarkttreiben. Eintritt: 18 
€ / 15 € ermäßigt. Tickets: schloss-grunewald@
spsg.de. Ort: Jagdschloss Grunewald, Hüttenweg 
100, 14193 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: KulturSommerReise im 
Garten der Gottfried-Benn-Bibliothek 
11-15 Uhr. Im Rahmen des Kultursommer-
festivals laden die Öffentlichen Bibliotheken zu 
einem stadtweiten Programm ein. Musik- und 
Bastelworkshops sowie Singen und Vorlesen für 
Kinder in verschiedenen Sprachen stehen im 
Mittelpunkt dieser kulturellen Reise. Zusätzlich 
können die Besuchenden sich an Outdoor-Aktivi-
täten wie Boule, Criquet oder Kubb probieren und 
so manches über den Ursprung der Spiele lernen. 
Entspannung und Kulinarik kommen dabei 
dennoch nicht zu kurz. Auch der Bücherbus ist 
dabei und alle Interessierte bekommen exklusive 
Einblicke und können mit dem neuen Kuti spielen 
& quizzen! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ort: Gottfried-Benn-Bibliothek, Nentershäuser 
Platz 1, 14163 Berlin.

Berlin-Steglitz: Stadtparkkonzert: Zucker & 
Zimt / musica responsa 
15 Uhr: Zucker&Zimt, 17 Uhr: musica responsa. 
Im Rahmen der Draußenstadt 2023 finden den 
ganzen September an jedem Wochenende 
Konzerte statt. Veranstalter: Leo-Borchard-Musik-
schule. Ort: Musikpavillon im Stadtpark Steglitz, 
Albrechtstraße, 12167 Berlin.

Berlin-Steglitz: Gitarren-Konzert: Vicente 
Patiz 
20 Uhr. CD-Relaese-Konzert mit Vicentes druck-
frischer, nunmehr elften CD „Adventures“. Mit 
einer charmanten und hochgradig kurzweiligen 
Mischung von Klanglandschaften und virtuosen 
Instrumentals entführt uns der vielfach preis-
gekrönte Gitarrenzauberer Vicente Patiz auf eine 
spannende Safari rund um den Globus. Eintritt 
16 Euro. Ort: Petruskirche Lichterfelde, Oberhofer 
Platz, 12209 Berlin.

Berlin-Steglitz: Buntes Fest  
im Gemeindepark 
14-18 Uhr. Zum 3. Mal lädt die Gebietskoordina-
tion Kamenzer Damm zum Fest im Gemeindepark 
ein. Wie auch im letzten Jahr wird es im Park 
bunt und lebhaft. Besonders die Kinder lädt die 
Hüpfburg und der Ninja-Parcours ein, Spiel und 
Bastelangebote stehen bereit und auf die Einschu-
lungskinder wartet eine spannende Schnipseljagd 
mit tollen Preisen ab 14 Uhr. Die großen Besucher 
dürfen sich auf ein lokales Tanz- und Musik-
programm freuen sowie auf ein tolles Abschluss-
konzert mit B.B. & The Blues Shacks. Eine bunte 
Vielfalt an Marktständen: Soziale Einrichtungen, 
Vereine, Parteien, Gemeinden, Initiativen, sowie 
Anwohner selbst werden die Stände mit vielen 
Informationen und Mit-mach-Spielen gestalten. 
Ort: Gemeindepark Lankwitz, Malteserstraße 43, 
12249 Berlin.

Stahnsdorf: Südwestkirchhof: Sommer-
abend mit Nosferatu – Musik – 
Kunstaktionen 
16 Uhr. Festlicher Abschluss des Denkmalprojek-
tes „Sanierung Goldfischteich“ mit Einweihung 
des Schöpfbrunnen. 18 Uhr bis Mitternacht: 
Musik – Film – Kunst. Up-Leben ist ein lebens-

froher Liederabend über Vergänglichkeit mit der 
Berliner Sängerin Reinhild Kuhn. Vor 101 Jahren 
hatte NOSFERATU „Eine Sinfonie des Grauens“ 
seine Uraufführung und verhalf F. W. Murnau zu 
Weltruhm. In Erinnerung und zur Würdigung wird 
Nosferatu auf dem Südwestkirchhof in der Nähe 
seiner Begräbnisstätte aufgeführt. Nirgendwo 
liegen so viele Hoffnungen, Ideale, Sehnsüchte, 
Zerrissenheit, Feindseligkeit, Wünsche, Träume, 
kurz Irrungen und Wirrungen begraben, wie auf 
einem Friedhof. Frauke Schmidt-Theilig beab-
sichtigt, diese Vielschichtigkeit des menschlichen 
Daseins in ca. 2m hohe Bildern zu fassen, die 
vorwiegend figürliche Darstellungen sein werden, 
die vor Ort erworben werden können. Eintritt: 15 
Euro. Reservierungen ab 1.8. per E- Mail: info@
suedwestkirchhof.de. Bestätigung der Anmeldung 
mit weiteren Infos folgt. Ort: Vor der norwegischen 
Holzkirche, Bahnhofstraße 2, 14532 Stahnsdorf.

Stahnsdorf: Familienfest mit Kunstmeile 
14-22 Uhr. Zum Start in den Herbst geben sich 
die Stahnsdorfer wieder ein Stelldichein auf 
dem Dorfplatz. Beim Familienfest treffen sich 
Generationen auf dem Festareal im historischen 
Ortskern. Doch damit nicht genug: In diesem Jahr 
beteiligen sich von 14 bis 19 Uhr 28 regionale 
Künstler im Rahmen einer „Kunstallee“ an den 
Feierlichkeiten. Auf dem Querweg entlang des 
Teiches und des Spielplatzes bis zur Kirche zeigen 
sie unterschiedliche Formen bildender Kunst 
und präsentieren ihre Werke. Riesenrutsche, 
Vierer-Bungeetrampoline, Aqua Zorbing und 
Vieles mehr - das Unterhaltungsangebot ist viel-
fältig und nicht nur für Kinder und Jugendliche 
geeignet. Kulinarische Spezialitäten runden das 
Angebot ab. Folgende Acts bzw. Bands treten 
auf der Hauptbühne nahe dem Denkmal auf (in 
chronologischer Reihenfolge): Anton (Berlin), 
Naboso (Rokytnice nad Jizerou / CZ), Vicco Tones 
(Stahnsdorf), Kurzschluss (Borkheide). Bitte nutzen 
Sie den ÖPNV.

▶ 3. September (So) ◀
Berlin-Zehlendorf: Sommerfest im  
Adventhaus 
15-18 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen reden über Gott 
und das Leben. Für das Kinderprogramm sorgt die 
Pfadfindergruppe Zehlendorfer Zebras: Stockbrot 
in der Jurte, XXL Hüpfkissen, Kinderschminken, 
Pfadfinderspiele. Weitere Informationen: 030-
8152286, www.sta-zehlendorf.de. Ort: Advent-
haus, Gartenstraße 23 (am S-Bahnhof Zehlendorf) 
14169 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Schlosshofkonzert:  
Ist Lieb ein Feur 
18 Uhr. Ist Lieb ein Feur – Rixdorfer Kammerchor. 
Schlosshofkonzert Musik und Texte aus der Zeit 
um 1600. Eintritt: 18 € / 15 € ermäßigt. Tickets: 
schloss-grunewald@spsg.de. Ort: Jagdschloss 
Grunewald, Hüttenweg 100, 14193 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Offene Führung im 
Alliiertenmuseum 
15-16 Uhr. 50 Jahre alliierte Präsenz in Berlin 
können Besucher des Alliiertenmuseums kennen-
lernen. Am Sonntag gibt es im Museum in 
der Clayallee 135 einen Rundgang durch die 
Geschichte zu Zeiten der Alliierten. Los geht es 
im früheren Outpost-Kino, dann geht es über das 
Freigelände in die ehemalige Nicholson-Gedenk-
bibliothek. Die Teilnehmer erwartet eine Stunde 
Kalter Krieg in vielen verschiedenen Facetten. 
Die Führung ist kostenlos, um eine verbindliche 
Anmeldung wird gebeten per E-Mail an booking@
alliiertenmuseum.de oder telefonisch unter der 
Telefonnummer 030-81819996. Ort: Alliierten-
Museum, Clayallee 135, 14195 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Campus-DahlemTour: 
Freies Denken – freie Wissenschaft 
11 Uhr. Der Rundgang zeigt Meilensteine der 
Wissenschaftsgeschichte des Dahlem-Campus, der 
1912 gegründet wurde, und fokussiert in diesem 
Jahre besonders die Nachkriegszeit, als die neue 
Freie Universität in die ehemaligen Institute der 
Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft einzog. Diese hatte 
ihre Berliner Forschungslabore bereits in den 
letzten Kriegsjahren nach West-Deutschland 
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verlagert, wo sie ab 1948 als Max-Planck-Institute 
neu aufgebaut wurden. Zum 75. Jubiläum beider 
Einrichtungen führt die Tour in die turbulenten 
Jahre nach 1945. Preise: 8 € pro Person, 5 € er-
mäßigt. Anmeldung nicht erforderlich. Treffpunkt: 
Harnack-Haus, Ihnestraße 16-20, 14195 Berlin.

▶ 6. September (Mi) ◀
Berlin-Zehlendorf: Sprechstunde Kriminal-
prävention & Verkehrssicherheit 
12-14 Uhr. Die Berliner Polizei berät zu den The-
men Verkehrssicherheit und Kriminalprävention: 
Was kann ich tun, um nicht Opfer eines Einbruchs 
oder eines Trickdiebstahls (z.B. “Enkel-Trick”) zu 
werden? Zu den Terminen ist auch der Service 
der kostenlosen Fahrradkennzeichnung möglich. 
Eine Veranstaltung der Stadtbibliothek in Ko-

operation mit der Polizei Berlin. Eintritt: frei. Ohne 
Voranmeldung. Ort: Gottfried-Benn-Bibliothek, 
Nentershäuser Platz 1, 14163 Berlin.

Berlin-Steglitz: Karrierebus: Nächster Halt 
dein Kiez! 
8-15 Uhr. Der Karrierebus des Landes Berlin 
ist auch in diesem Jahr wieder unterwegs. Bei 
der Louise-Schröder-Schule, OSZ Bürowirtschaft 
und Verwaltung steht der Bus. Ganz nach dem 
Motto “Erleben. Verstehen. Wissen.“ gibt es eine 
Beratung mobil rund um Ausbildungen, Duales 
Studium und dem Einstieg im Land Berlin. Ort: 
Lippstädterstraße 9 – 11, 12207 Berlin.

Alle Termine ohne Gewähr. Noch viel mehr Termi-
ne auf www.zehlendorfaktuell.de oder in unserer 
kostenfreien iPhone- & Android-App.



Der Botanische Garten in Berlin zeigt 
seinen Besuchern das ganze Jahr über 
die Wunder der Pflanzenwelt: Blumen, 
Büsche und Bäume aus 
allen nur erdenklichen 
Zeitzonen der Erde las-
sen sich hier bei einem 
ausgedehnten Spazier-
gang bestaunen. Am 
14. und 15. Juli verwandelte 
sich die Botanik allerdings 
erneut in eine reine Deko-
ration: Die 14. Botanische 
Nacht stand an. Unter dem 
Motto "Klang von Botania" 
verwandelte sich der Botani-
sche Garten in eine magische 
Märchenwelt.

Wer durch den Botanischen Garten läuft, 
findet in der Regel duftende Kräuter, rie-
sige Bäume, saftige Kakteen und giftige 
Büsche vor. Die aus der ganzen Welt stam-
menden Pflanzen sind im Botanischen 
Garten nach Klimazonen und Biotopen 
angeordnet. Im Grunde genommen kann 
man im Botanischen Garten eine Weltreise 
zu Fuß antreten und dabei den wichtigsten 
Vertretern der Pflanzenwelt einen informa-
tiven Besuch abstatten.

Einmal im Jahr stehen aber nicht die 
Pflanzen im Vordergrund. Sie sind dann 
nur noch ein kunstvoll angeleuchtetes 
Dekoelement für das, was unter den 
Baumkronen passiert. Bei der sogenannen 
"Botanischen Nacht" verwandelt sich der 
gesamte Park in die magische Welt von Bo-
tania. Überall auf dem Areal wandeln dann 
Musiker, Schauspieler, Artisten, Zauberer, 
Fabelwesen und Walking Acts umher, um 

die Besucher in eine ganz besonders ent-
rückte Stimmung zu versetzen.

Die 14. Botanische Nacht (www.bota-
nische-nacht.de) fand in 
diesem Jahr am 14. und 
15. Juli statt. An den ent-
sprechenden Abenden 
wurde der Botanische 
Garten für den norma-

len Besucherverkehr gesperrt. 
Für 42,80 Euro (Kinder bis 12 

Jahren frei) konnten sich zah-
lende Besucher munter in das 
Abenteuer Botania stürzen - 
und einen magischen Abend 

genießen. 
Natürlich näherte man sich 

dem überbordenden Angebot der 
Botanischen Nacht am besten mit einem 
beherzten Spaziergang an. Botania präsen-
tierte sich seinen Besuchern einmal mehr 
als magisches Universum mit zehn Welten, 
die sich nur von 18 Uhr bis etwa um zwei 
Uhr in der Früh in der Wirklichkeit wahr-
nehmen ließen. Ob es die stummen Berge, 
der Dunkelwald, der Hain der Hoffnung, 
der Quell der Verführung, der Spiegelpa-
last oder das Funkeltal waren: Überall gab 
es etwas zu sehen und zu bestaunen. Das 
machte erneut den Reiz der Botanischen 
Nacht aus: Es gibt so unfassbar viele Pro-
grammpunkte, dass keine normale Bühne 
der Welt sie an einem Abend hätte zeigen 
können.

Unterwegs war es nahezu unverzicht-
bar, zu einem der gedruckten Pläne zu 
greifen, die vor allem die vielen an eine 
bestimmte Uhrzeit gebundenen Auffüh-
rungen auflisteten. Nur dank dieser Ter-
minliste war es möglich, rechtzeitig vor Ort 
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zu sein, wenn das Artistenteams "Cirque 
de Entourage" seine Akrobatik zeigte, der 
"Dark Circus" aufspielte, das "Orakel der 
Weisheit" in die Zukunft schaute, das "En-
semble Cannelle" jüdische Musik der 20er 
Jahre spielte oder Katharina Garrard zur 
Violine griff. Ob es an den verschiedenen 
Stationen in Botania um Show Dance, japa-
nische Kalligraphie, eine Silent Disco oder 
um einen Vertical Dance ging: Überall gab 
es etwas Neues zu entdecken. Und wenn 
man schon dachte, alles gesehen zu haben, 
tummelten sich plötzlich die Weißen Ko-
bolde auf dem Weg, lud ein Faun dazu ein, 
in eine von ihm gezogene Rikscha zu stei-
gen oder bot sich die anmutige Einhornfee 
für Selfies im Hain der Hoffnung an.

Besonders sehenswert war einmal 
mehr der Auftritt des Zehlendorfer Zaube-
rers Peter Valance, der im Spiegelpalast die 
Grenzen der Physik aufhob und unmittel-
bar vor den kritischen Augen des Publi-
kums spektakuläre Illusionen zauberte. 

Auf die Gäste wartete aber auch eine 
luftige Heißluftballon-Entdeckungstour. 
An Bord des Heißluftballons ging es 30 
Meter in die Höhe, sodass schwindelfreie 
Besucher das magische Reich Botania auch 
einmal aus der Vogelperspektive bestau-
nen konnten. Am späten Abend sorgte der 
Auftritt von The Dark Tenor und dem Licht-
orchester für einen großen Höhepunkt. Das 
früher übliche Höhenfeuerwerk hat man 
bei der "Botanischen Nacht" inzwischen 
durch ein Lichtspektakel ausgetauscht. 

Die Botanische Nacht im Botanischen 
Garten Berlin stand auch in diesem Jahr 
unter der Schirmherrschaft der Bezirks-
bürgermeisterin von Steglitz-Zehlendorf 
Maren Schellenberg: „Ich freue mich sehr 
auf die 14. Botanische Nacht. Tauchen Sie 
ein in die ganz besondere Atmosphäre des 
stilvoll beleuchteten Botanischen Gartens“, 
begrüßte die Bezirksbürgermeisterin die 
Gäste.

Organisiert wurde die Botanische 
Nacht einmal mehr von Wohlthat Enter-
tainment (www.wohlthat-entertainment.
de). Geschäftsführerin Christine Meinecke-

Wohlthat: "Die Botanische Nacht ist jedes 
Jahr ein besonderes Highlight für uns 
und unsere Gäste. Mit dem Motto 'Klang 
von Botania' wollten wir in diesem Jahr 
eine einzigartige musikalische Atmosphä-
re schaffen und den Botanischen Garten 
Berlin in eine magische Welt verwandeln. 
Uns war es auch in diesem Jahr besonders 
wichtig, dass wir vor allem Familien die 
Möglichkeit geben, diese Welt zusammen 
zu erkunden und deshalb werden alle 
Kinder bis 12 Jahre, wie auf allen unseren 
Veranstaltungen, freien Eintritt genießen 
können. Gemeinsam mit unseren Partnern 
und dem Botanischen Garten Berlin, haben 
wir alles dafür getan, um zwei unvergess-
liche Sommerabende für die ganze Familie 
zu gestalten." 

So ein Botanischer Garten, der ist ganz 
schön groß. Wenn man dann noch den Fakt 
hinzu nimmt, dass man ihn während einer 
Botanischen Nacht gleich mehrmals kreuz 
und quer durcheilt, um schnell zu einem 
neuen Programmpunkt zu finden, kann 
man sich schon vorstellen, dass an die 
20.000 Schritte an nur einem einzelnen 
Abend leicht zusammenkommen. So tut 
die Teilnahme an der Botanischen Nacht 
auch noch etwas für die eigene Gesundheit 
und die Fitness. 

Wer unterwegs Hunger und Durst be-
kam, musste ein weiteres Mal nicht darben. 
Gleich an mehreren Stellen im Botanischen 
Garten waren Buden aufgebaut, an denen 
man sich gegrillte Würstchen, Crêpes, 
Flammkuchen, Nackensteaks, Hotdogs, 
Langos, Burger oder andere Leckereien ab-
holen konnte.

Viele Berliner haben die Botanische 
Nacht verpasst oder konnten aus termin-
lichen Gründen nicht teilnehmen. Weil es 
aber für Geist und Körper einfach nur eine 
"Wohlthat" ist, einen Abend in magischen 
Gefilden zu verbringen, wird die Bota-
nische Nacht auch im kommenden Jahr 
erneut stattfinden - dann bereits zum 15. 
Mal. Ein Termin steht allerdings noch nicht 
fest. (Text/Fotos: CS)
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Es gibt kaum etwas, was besser schmeckt 
als frisch gebackene Macarons. Das fran-
zösische Feingebäck aus Mandelmehl 
gibt es in unfassbar 
vielen Geschmacksrich-
tungen. Leider ist es 
alles andere als einfach, 
die Leckereien selbst zu-
zubereiten. Dominique 
Fraissinet ist gelernte Konditormeiste-
rin - und hat sich ganz auf die kleinen, 
bunten Häppchen spezialisiert. Im Coro-
na-Jahr 2020 hat sie ihr Geschäft "Cake 
Artist" in der Machnower Straße gegrün-
det. Hier fertigt sie auch ihre beliebten 
Motto- und Hochzeitstorten an.

Dominique Fraissinet (36) ist gelernte Gra-
fikdesignerin und Konditormeisterin. Sie 
erzählt: "Ich habe erst studiert und tatsäch-
lich auch einige Jahre als Grafikdesignerin 
gearbeitet. Nebenbei habe ich schon im-
mer gern gebacken. So um das Jahr 2010 
herum habe ich mein Hobby zum Beruf 
gemacht und noch eine Ausbildung zur 
Konditormeisterin absolviert. Man könnte 
denken, die beiden Arbeitsgebiete passen 
nicht zusammen. Aber meine Ausbildung 
zur Grafikdesignerin hat natürlich mein 
Auge für Ästhetik sehr geschult, was mir 
heute bei meinen Hochzeitstorten sehr zu-
gute kommt. Und ich spare natürlich bares 
Geld, weil ich meine Werbeanzeigen, mei-
ne Flyer und auch meine Homepage selbst 
gestalten kann."

Die Berlinerin aus Tempelhof fühlt sich 
schon immer den französischen Macarons 
sehr verbunden. Das typische Feingebäck 
aus zwei runden Mandelmehlschalen und 
einem weichen Innenleben steht wie kein 

anderes Gebäck für Frankreich. Dominique 
Fraissinet: "Ich habe hugenottische Wur-
zeln. Meine Familie stammt aus der Pro-

vence."
Ihr erster Schritt in 

die berufliche Selbst-
ständigkeit war ein Café 
in Potsdam, das 2013 
ins Leben gerufen wurde 

und sich als Macaron-Manufaktur etablier-
te: "Macarons sind von Hause aus gluten-
frei, da Mandelmehl kein Gluten enthält. 
Da hat es gepasst, dass ich in Potsdam auch 
noch glutenfreie Torten mit ins Angebot 
aufgenommen habe. Diesen Zweiklang 
aus Macarons und Torten habe ich auch 
in mein neues Geschäft 'Cake Artist' über-
nommen."

Der "Cake Artist" wurde 2020 gegrün-
det - in der Machnower Straße. Und zwar 
genau an dem Standort, an dem zuvor 
viele Jahre lang das Fachgeschäft "Feines 
Papier" zu finden war. Dominique Fraissi-
net: "2020 gab es für mich dank Corona 
ein Jahr der Pause. Ich war außerdem auf 
der Suche nach neuen Räumen, die mir 
zusagen. Ich habe gezielt nach etwas ge-
sucht, das etwas abseits liegt, weil ich es in 
meinem Tätigkeitsfeld nicht mit Laufkund-
schaft zu tun bekomme, sondern lieber mit 
Terminen arbeite. Ich bin zufällig mit dem 
Fahrrad die Machnower Straße herunter-
gefahren und habe gesehen, dass dieses 
schöne Geschäft leer steht. Es war zu ver-
mieten - und ich habe zugeschlagen."

Vor Ort verkauft die Konditormeisterin 
weiterhin ihre bunten und geschmacksin-
tensiven Macarons: "Tatsächlich backe ich 
die Macarons an jedem Tag frisch - nur am 
Sonntag ist Pause. Ich versuche dabei im-

Cake Artist
Macarons & Hochzeitstorten

Französische Lecke-
reien: Buntes Backen 

mit Leidenschaft!
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mer, zwölf bis vierzehn verschiedene Sor-
ten im Ladengeschäft vorrätig zu haben. Da 
gibt es die schokoladigen Sorten mit Nou-
gat, Pistazie, Erdnuss oder Karamell, den 
'Obstkorb' mit Waldfrucht, Heidelbeere 
oder Kirsche oder die 'mutigen' Macarons 
mit Geschmacksrichtungen wie Ingwer-Le-
mon, Lavendel-Cassis, Himbeer-Rose oder 
Feige-Holunder. Ich experimentiere sehr 
gern und probiere auch schon einmal Sor-
ten wie Kakao-Marshmallow aus. Ich freue 
mich auf die Winter- und Weihnachtszeit, 
dann wird es wieder Sorten wie Anis, Kür-
bis-Zimt oder Spekulatius geben."

Die hausgemachten Macarons kosten 
1,50 Euro pro Stück. Ab zehn Stück gibt es 
einen Macaron geschenkt - als Bonus. Die 
kleinen Häppchen, deren Geschmacksno-
ten regelrecht auf der Zunge explodieren, 
finden in Berlin zunehmend mehr Freun-
de. Immer mehr Kunden bestellen sie als 
Gebäck für Feiern, Familienzusammen-
künfte und gern eben auch für anstehende 
Hochzeiten. Dominique Fraissinet: "Um 
Macarons bei mir einzukaufen, braucht 
man natürlich keinen Termin. Mein klei-
nes Geschäft hat Mittwoch bis Freitag von 
10 bis 15 Uhr geöffnet. In dieser Zeit kann 
man sich die französisch inspirierten Na-
schereien gern bei mir abholen."

Wer selbst lernen möchte, wie man 
die Macarons herstellt, kann sich gern 
für einen Backkurs anmelden, der vor Ort 
durchgeführt wird. Insbesondere nach den 
vielen Backsendungen im Fernsehen wür-
de Backen wieder im Trend liegen.

Längst ist dem "Cake Artist" neben den 
Macarons noch ein Geschäftsfeld erwach-
sen. Dabei geht es um die Geburtstags- 

und Hochzeitstorten. Dominique Fraissi-
net: "Viele Kunden wünschen sich eine 
ganz individuelle Torte von mir - entweder 
zu einem Jubiläum, zu einem Geburtstag 
der Kinder und natürlich erst recht für eine 
anstehende Hochzeit. Und hier arbeite 
ich sehr gern mit Terminen, die sich auch 
direkt auf der Homepage buchen lassen. 
Dann nehme ich mir vor allem am Freitag 
und am Samstag die Zeit und spreche mit 
meinen Kunden die geschmackliche Aus-
richtung der Torte und die optischen Vorga-
ben durch. Wobei ich meine Torten schon 
sehr gern mit Macarons und frischem Obst 
dekoriere, das ist schon so etwas wie meine 
persönliche Note. Vor allem in der Hoch-
zeitssaison von Mai bis September ist bei 
mir richtig viel los, da kann es eng werden. 
Nach Corona wird wieder im großen Maß-
stab gefeiert, da darf eine Hochzeitstorte 
gern schon einmal vierstöckig sein."

Viele Kunden finden über den Insta
gram-Kanal vom "Cake Artist" zur Kuchen-
bäckerin mit der kreativen Ader. Am besten 
wirkt aber weiterhin die Weiterempfehlung 
von bereits vorhandenen Kunden. 

Dominique Fraissinet: "Kinder lieben 
Torten mit Einhörnern und Dinosauriern, 
nach einer Barbie hat mich noch niemand 
gefragt. Gern genommen werden Torten 
mit Erdbeer-, Vanille- oder Schokoge-
schmack, Kinder lieben meine Zitronen-
Himbeer-Torte. Die Cremes mache ich auf 
Mousse-Basis, die klassische Buttercreme 
ist nicht mehr gefragt.“ (Text/Fotos: CS) 
                                                                                 
Info: Cake Artist, Machnower Straße 25, 
14165 Berlin, Tel.: 0162-2133260,  
www.cake-artist.de

DIE EINBAUKÜCHEN WERKAUSSTELLUNG

  Hamburger Straße 29, 14532 Stahnsdorf   03329 698 52 61 www.kuechenbauer-gmbh.de
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Fr: 8 bis 13 Uhr



Manche Gäste möchte man gar nicht erst 
im Haus haben. Walter Engel aus Teltow 
bringt 52 Jahre Berufserfahrung mit, um 
sie  im Auftrag seiner 
Kunden wieder loszu-
werden. Ganz egal, ob 
es um Motten, Schaben, 
Silberfische oder um 
Wespen geht: Walter 
Engel fährt zu den Familien nach Hause 
und sorgt dafür, dass die Plage ein Ende 
findet. Im Berliner Raum sieht er Ratten, 
Bettwanzen und die Pharao-Ameise im 
Kommen.

Walter Engel wurde im Wedding geboren, 
ist aber in der DDR aufgewachsen. Bereits 
in der Schule interessierte er sich beson-
ders für die Fächer Chemie und Biologie. 
Nach der Schule beschäftigte er sich im Auf-
trag einer Firma mit dem Brand- und Holz-
schutz, bevor er sich als staatlich zertifizier-
ter und anerkannter Schädlingsbekämpfer 
und Desinfektor selbstständig machte und 
fortan Schädlinge aller Art in den Fokus sei-
ner Arbeit stellte.

Walter Engel, der in Teltow lebt: "1971 
hab ich angefangen. Damals zu DDR-Zei-
ten waren vor allem die LPGs, die Land-
wirtschaftlichen Produktgenossenschaften, 
meine Auftraggeber. Hier habe ich Rinder-, 
Schweine-, Schafs- und Pferdeställe desin-
fiziert und die Wände mit Branntkalk ge-
weißt. Das war damals sehr wichtig, damit 
bei der Massentierhaltung keine Seuchen 
ausbrechen."

Nach der Wende hat sich vieles ver-
ändert. Inzwischen wird der Schädlings-
bekämpfer vor allem im privaten Umfeld 
gebucht. Aber auch viele Hotels, Kranken-
häuser und kleine Betriebe gehören zu den 
Auftraggebern. 

Selbst im hohen Alter von 72 Jahren 
denkt der Schädlingsexperte noch lange 
nicht ans Aufhören: "Das ist für mich keine 
Arbeit zum Geldverdienen, sondern eine 
Berufung. Ich mache das ja schon seit 52 
Jahren und habe noch immer viel Spaß 
daran. Mein Sohn Heiko hat jetzt auch die 

Ausbildung abgeschlossen, sodass der Fa-
milienbetrieb weiterbestehen wird."

Ganz egal, ob es um Museums-, Tep-
pich-, Getreideplatt- oder 
Speckkäfer geht, um 
einen Floh-Befall, um 
den Eichenprozessions-
spinner im Baum oder 
den Buchsbaumzünsler 

im Garten: Der Experte kann viel erzählen. 
Etwa darüber, dass der Goldafter-Falter 
im Kommen ist, dessen behaarte Raupen 
ebenfalls ernsthafte gesundheitliche Pro-
bleme verursachen können. Dass die als 
harmlos geltenden Silberfischchen gern 
in historische Bücher klettern, um den 
damals mit Mehl angesetzten Bücherleim 
zu fressen. Dass die deutsche Schabe noch 
lange nicht ausgerottet ist. Dass es kaum 
möglich ist, der lästigen Lebensmittelmot-
te mit Pheromonfallen beizukommen. Und 
dass Marder so kurzsichtig sind, dass es oft 
schon ausreicht, einen Besen unters Auto 
zu legen, um dem Tier vorzugaukeln, dass 
vor Ort bereits ein Konkurrent zugegen ist.

Der humorvolle Experte, der ohne 
Punkt und Komma spannende Geschich-
ten aus seiner Arbeitswelt zu erzählen 
weiß, mag nur eins nicht - Kammerjäger 
genannt zu werden: "Das waren damals die 
Bediensteten, die zu Zeiten des Sonnenkö-
nigs die Läuse und Flöhe aus den Perücken 
der hohen Herren kämmen mussten."

Auch wenn sich Walter Engel auf viele 
verschiedene Schädlinge eingestellt hat: 
Im Raum Berlin sieht er zurzeit vor allem 
drei Tierarten auf dem Vormarsch: "Ganz 
weit vorn ist die Ratte. Sie verbreitet sich 
zurzeit massiv. Man hat es ihr auch sehr 
einfach gemacht. Man hat viele neue Roh-
re im Erdreich von Berlin und auch in den 
Häusern verlegt, dabei aber die alten Rohre 
nicht gezogen. Die Ratten können nun ihr 
eigenes Netzwerk aus alten Rohren nutzen, 
das ganz Berlin miteinander verbindet und 
in dem sie völlig ungestört sind. Wenn ich 
die Ratten bekämpfen soll, muss ich mit 
Giftfallen arbeiten. Das ist alles andere als 
einfach. Denn die Ratte trägt den Köder im-

Ungeladene Gäste
Schädlingsbekämpfung Engel

Walter Engel hat Bett-
wanzen, Ratten und 
Ameisen im Visier!
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Die Atombombe ist in den letzten Jahren 
durchaus etwas in Vergessenheit gera-
ten. Sie ist zwar in den Waffenarsenalen 
der Großmächte noch vorhanden, aber 
ihr Einsatz schien unmöglich. Die Atom-
bombe war in der Einschätzung der Men-
schen nur noch eine verstaubte Option in 
einem vergessenen Kellerverschlag. Das 
hat sich mit Russlands Angriff auf die 
Ukraine schlagartig geändert: Die Atom-
bombe rückt in der Berichterstattung der 
Medien wieder in einen immerhin denk-
baren Wahrscheinlichkeitsbereich.

Just in diesem politischen Kontext 
hätte der Film "Oppenheimer" zeitlich 
nicht besser terminiert sein können. 
Christopher Nolans Film über den geis-
tigen Vater der Atombombe kam als 
Punktlandung ins Kino: Der drei Stun-
den lange Film erzählt noch einmal ge-
nau, wie zahlreiche Physiker unter der 
Aufsicht des amerikanischen Militärs ab 
1942 im Rahmen des Atomforschungs-
projekts "Manhattan" in Los Alamos 
an der ultimativen Bombe gearbeitet 
haben. Ziel war es, schneller die Formel 
zur Atomspaltung zu finden, als dies den 
Nazi-Wissenschaftlern unter Adolf Hitler 
gelingen würde. Tatsächlich schafften es 
die Amerikaner, die erste Atombombe 
zu zünden. In Deutschland kam sie nicht 
mehr zum Einsatz, dafür aber in Japan.

Christopher Nolan gilt als Ausnah-
meregisseur. Der Kinomacher, der auf 
Computertricks gern verzichtet, steht 
immerhin für solche Kinoklassiker wie 
"Tenet", "Dunkirk", "Interstellar" und 
"Inception". Auch die "Dark-Knight"-Tri-

Oppenheimer
Unser Kinotipp

logie um einen besonders düsteren 
Batman hat er mit verantwortet. Für "Op-
penheimer" haben sich die Top-Akteure 
der Schauspielergarde regelrecht über-
schlagen, um hier auch in den kleinsten 
Nebenrollen mitspielen zu dürfen. So 
sind in zweiter Reihe Emily Blunt, Flo-
rence Pugh, Josh Hartnett, Rami Malek, 
Kenneth Branagh und sogar Matthias 
Schweighöfer (letzterer als Physiker 
Werner Heisenberg) mit an Bord. 

In den Hauptrollen brillieren Cilli-
an Murphy als Oppenheimer und Ro-
bert Downey Jr. als sein Gegner Lewis 
Strauss, Mitbegründer der US-Atom-
energiekommission. Es dürfte fast als si-
cher gelten, dass beide Schauspieler für 
ihre Leistungen im Film - zu Recht - den 
Oscar erhalten werden. Matt Damon ist 
außerdem als General Leslie Groves Jr. 
zu sehen. Er war der militärische Leiter 
des Manhattan-Projekts.

Der Film basiert auf dem Buch "J. 
Robert Oppenheimer: Die Biographie" 
von Kai Bird und Martin J. Sherwin. Das 
ist in meinen Augen sicherlich auch ein 
Grund dafür, warum der Film "Oppen-
heimer" von uns nicht die volle Punkt-
zahl erhält. 

Der Kinofilm lässt zwar viele be-
rühmte Physiker wie Einstein, Bohr und 
Heisenberg über die Leinwand flanieren 
und erklärt auch kurz die Grundlagen 
der Quantenmechanik. Die Bombe als 
solches kommt aber im Film viel zu kurz. 
Es fehlt ein Exkurs über Quantenmecha-
nik, Atomverschmelzung und Radioak-
tivität, wie er etwa in dem hervorragen-
den Pulitzer-Preis-gekrönten Sachbuch 
"Die Atombombe oder die Geschichte 
des 8. Schöpfungstages" von Richard 
Rhodes angeboten wird. Tatsächlich 
geht der Kinofilm auch nur nebenbei 
und damit fast nachlässig auf den Ab-
wurf der ersten Atombomben 1945 auf 
Hiroshima und Nagasaki ein. 

Stattdessen dreht sich die letzte 
halbe Stunde im Film fast nur noch um 
die allein autobiografisch wichtige An-
schuldigung, ob Oppenheimer nun im 
Geist ein Kommunist war oder nicht. Das 
klingt im Kontext der Bombe nahezu be-
langlos. (CS / Bilder: Universal) 
                                                                                 
Fazit: 3,5 von 5 Sternen (FSK: 12)
Spieldauer: 180 Minuten
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mer aus der Falle in ihren Bau, um ihn dort 
zu fressen. Wird sie unterwegs gestört, lässt 
sie den Köder einfach fallen - und rennt 
weg. Wenn Hunde dann den Köder finden, 
können sie sich ebenfalls vergiften."

Abgesehen von Eulen und Krähen 
wagt sich kaum ein Tier an die Ratte heran. 
Walter Engel: "Für Füchse ist die Ratte viel 
zu groß. Die Ratte ist auch ein exzellenter 
Kämpfer, die sich durchaus zu wehren 
weiß. Es gibt kaum noch natürliche Feinde 
für die Ratte in der Großstadt. Wir haben es 
hier mit einem großen Problem zu tun."

Auch freilebende Mäuse können eine 
erhebliche Gefahr für den Mensch sein, 
erzählt der Desinfektor: "Mäuse tragen 
mitunter das sehr gefährliche Hantavirus in 
sich. Sie scheiden es etwa im Schuppen mit 
dem Urin aus. Wer dann seinen Schuppen 
aufräumt und hier einmal kräftig durchfegt, 
wirbelt mit dem Staub auch den Virus auf 
- und kann ganz böse erkranken." Das Han-
tavirus erzeugt ein hämorrhagisches Fieber 
und greift die Nieren an. 

Ebenfalls in Berlin und Umgebung auf-
fällig ist die Pharao-Ameise. Diese Amei-
sen sind extrem klein, braun gefärbt und 
kommen in Deutschland eigentlich nicht 
vor - es ist also eine invasive Art, der es in 
unseren warmen Häusern sehr gut gefällt.

Walter Engel: "Bei dieser Ameise gibt 
es gleich mehrere Königinnen in einem 
Volk. Die Tiere können sich damit explo-
sionsartig vermehren. Wenn man sie dann 
bekämpft, reicht eine einzelne Königin aus, 
die entkommt, damit die Vermehrung an 
einer anderen Stelle gleich wieder fort-
gesetzt werden kann. Man sagt bei dieser 
Ameise auch: Schlägt man eine tot, kom-
men hundert zur Beerdigung. Vor allem 
in Krankenhäusern ist diese Ameise kein 
Spaß, da sie auf der Nahrungssuche etwa 
in Wundverbände und in Kanülen kriecht." 

Und dann gibt es da auch noch die 
Bettwanzen, die wirklich niemand gern in 
seiner Wohnung antreffen möchte. 

Walter Engel: "Früher hatten wir es 
tatsächlich seltener mit Bettwanzen zu tun 
als heute. Die Menschen reisen mehr und 
bringen die kleinen Tiere aus anderen Län-
dern und Kulturkreisen mit nach Hause. 
Da reicht es oft schon, wenn Reisende im 
Hotel den Koffer aufs Bett stellen - schon 
sind die Bettwanzen im Haus. Wichtig sind 
für die Schädlinge Versteckmöglichkeiten 
in Ritzen, in Nischen und hinter Bildern, 
da die Wanzen nur in der Nacht hervor-
kommen. Die Tiere sind extrem schwer zu 

bekämpfen, da sie in jeder Ritze stecken 
und sehr schnell sind. Früher hat man sie 
mit aufgewärmter Kernseife gefangen. Da 
hat man die Matratze hochgehoben und 
die Wanzen dann in ein Stück Kernseife ge-
drückt, an dem sie kleben geblieben sind. 
Wenn ich heute einen Raum mit Bettwan-
zen betrete, rieche ich die Tiere schon. Es 
riecht einfach deutlich nach Blut. Die Leute 
haben auch keine Scham mehr davor, mich 
zu rufen. Sie sagen am Telefon ganz klar: 
Wir glauben, dass wir Bettwanzen haben, 
kommen Sie schnell. Das ist den Menschen 
nicht mehr peinlich."

Zurzeit häufen sich beim Schädlings-
bekämpfer wieder die Anfragen aufgrund 
eines Wespennestes im eigenen Garten. 
Walter Engel: "Jetzt ist die Zeit, da Äpfel, 
Pflaumen, Birnen und andere Früchte reif 
sind. Die Wespen finden zurzeit viel Nah-
rung vor und die Population in den Nestern 
explodiert. Das kann dazu führen, dass die 
Wespen kaum noch einen Aufenthalt im 
Freien möglich machen, weil sie sofort je-
des Stück Kuchen und jedes Stück Fleisch 
auf dem Grill umschwirren. Da kann es 
angeraten sein, das Nest zu entfernen. Ge-
rade, wenn jemand allergisch auf Wespen 
reagiert."

Wer warten kann, muss eins wissen: 
Die Wespen geben ihr aktuelles Nest in je-
dem Herbst auf. Die frisch geschlüpften Kö-
niginnen überwintern und starten im kom-
menden Jahr den Bau eines neuen Nestes 
- an einem anderen Ort. Walter Engel: "Das 
hat die Natur geschickt eingerichtet, da alle 
Parasiten im alten Nest zurückbleiben."

Die Schädlingsbekämpfung Engel hat 
kein Büro. Eine Kontaktaufnahme erfolgt 
per Telefon. (Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Schädlingsbekämpfung Engel, 
Heinersdorfer Weg 11B, 14513 Teltow,  
Tel.: 03328-42004, https://schaedlingsbe-
kaempfung-engel.hpage.com/
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Seitdem ich eine eigene E-Mail-Adresse 
besitze, werde ich von Spam-Bot-
schaften belästigt, die unge-
fragt in meinem Postfach 
aufpoppen. Meist lösche 
ich diese Nachrichten 
ungelesen. Letztens 
habe ich aber mal 
wieder in das Postfach 
hineingesehen - und 
war entsetzt. Meine Tage 
als feuriger Loverboy sind 
anscheinend gezählt, inzwi-
schen geht es in den 
Spam-Nachrichten nicht 
mehr um Sex, sondern 
um heilende Fußpflas-
ter.

Also jünger werde ich auch nicht mehr. Das 
merke ich, wenn ich morgens in den Spie-
gel schaue. Wenn ich auf dem Sportplatz 
nicht mehr über die Bande flanke, sondern 
schaue, wo es eine Lücke zum Durchgehen 
gibt. Wenn meine Pokertruppe von Spielern 
der nächsten Generation als Rentner-Gang 
verunglimpft wird.

Zumindest mein E-Mail-Postfach ließ 
mich noch sehr lange glauben, dass ich in 
meinen Mit-Zwanzigern feststecke. Blutjun-
ge Frauen aus Russland wollten nur mich 
für sinnliche Bettlakenspiele begeistern. 
Passend dazu gab es blaue Pillen aus abso-
lut seriösen Laboren in absolut unseriösen 
Ländern, damit ich auch die ganze Nacht 
durchhalten kann. Mir wurden Drogen an-
geboten, sehr obskure Sextoys, aber auch 
Angebote, um schnell aus viel Geld noch 
mehr Geld zu machen. Das war einfach der 
Wahnsinn. Die Welt steckte damals doch 
voller Möglichkeiten.

Und jetzt? Anscheinend haben auch die 
Spammer inzwischen geschnallt, dass mein 
Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten 
ist, dass die Haare ausfallen, die Muskeln 
schwinden, die Gelenke schmerzen und die 
Nacht nur noch dann schön ist, wenn man 
von Anfang bis Ende durchschlafen kann, 
ohne zwischendrin pinkeln gehen zu müs-
sen.

Immerhin: Die Spammer machen sich 
weiterhin Gedanken darum, dass ich nicht 
genug Sex bekomme. Allerdings haben sie 
jetzt ein wenig Mitleid mit mir: "Da wird so-
gar der stärkste Mann depressiv, wenn plötz-
lich die Manneskraft fehlt und Sie nichts da-
gegen unternehmen können." 

Es sei viel zu teuer, hilfreiche Mittel in 
der Apotheke vor Ort zu kaufen, wenn es 
doch online viiiiiel billiger geht. Dazu raten 
mir in mehreren fast identischen E-Mails 
nacheinander Doktor Peter Falkenthal, Apo-
theker Klaus Eichler, Direktor Phillip Dep-
pner und Supporter Hans Fiskl. Ich frage 
mich, während ich meine Bestellliste ausfül-
le, was ein "Supporter" ist. Und was er mit 
meinen Medikamenten zu tun hat.

Die Versender der werbeintensiven Bot-
schaften haben aber derweil noch andere 

Problemfelder bei mir erkannt: "Nehmen 
Sie die Kontrolle über Ihren Körper: 

Entdecken Sie das Geheimnis 
des Erfolgs mit Schlankheits-

Gummis!" Und: "Effektive 
Behandlung von Krampf-
adern - so entfernen Sie 
sie."

In Versalien geht es 
in einer anderen Mail 

weiter: "OHNE SCHMER-
ZEN UND RISIKO FÜR DIE 

GESUNDHEIT. OHNE UNNÖTIGE 
OPERATION. OHNE TEU-
RE MEDIKAMENTE."

Ich werde neugierig 
und erfahre: "Die Haupt-
funktion der Creme ist 
die Schmerzlinderung 

und die Reduzierung der Krankheitssym-
ptome." Super, es geht also nicht um das 
Heilen, sondern nur darum, dass die Sym-
ptome schwinden. Cool, da brauche  ich ja 
gar nicht mehr zum Arzt zu gehen. Vielleicht 
gibt es das ja auch für Zahnweh: "Ihre Zäh-
ne faulen - aber Sie werden nichts spüren."

Aber statt um meine Zähne sind die 
Spammer mehr um meine restlichen Kör-
perteile besorgt, die dem Verfall preisgege-
ben sind: "Bekämpfung von rissigen Fersen 
und Schwielen in nur 6-10 Tagen!"

Ich lerne, dass rissige Fersen auftreten 
können, weil ich alt werde, offenes Schuh-
werk trage, zu wenig Feuchtigkeit in mir 
habe oder einfach genetisch die Arschkarte 
gezogen habe. 

Immerhin lädt mich eine weitere Spam-
Mail dazu ein, mir eine "Fußmaske zu kau-
fen". Und weiter geht es mit einem "Fuß-
pflaster". In der Mail heißt es: "Giftstoffe 
sammeln sich in den Füßen an. Entfernen 
Sie sie wieder mit dem xxx Pflaster!" Na, 
das klingt aber einfach. Vielleicht klappt das 
ja auch mit Dummheit. Oder Bauchspeck.

Ich frage mich nur: Wie soll ich mir 
das alles leisten? Zum Glück hilft mir Elon 
Musk mit einer Tesla-Spende: "Diese E-
Mail stammt von Elon Musk, dem Gründer, 
CEO und Chefingenieur des SpaceX-Teams; 
Frühphaseninvestor, CEO und Produktarchi-
tekt von Tesla, Inc., Gründer von The Boring 
Company, und Mitbegründer von Neuralink 
und OpenAI. Mit einem geschätzten Netto-
vermögen von rund 245 Milliarden US-Dol-
lar. Ihre E-Mail-Adresse wurde zufällig aus 
der europäischen und US-amerikanischen 
E-Mail-Datenbank ausgewählt und Sie ha-
ben 18.087,71 Tesla-Aktien (TSLA) erhalten, 
was 4.124.270,00 USD zu 228,0 USD pro 
Aktie entspricht. Bitte nehmen Sie diese E-
Mail sehr, sehr ernst und senden Sie eine 
E-Mail an die Schadensabteilung."

Das klingt doch sehr seriös. Eine Mail 
an die Schadensabteilung schicken und 
vier Millionen Dollar abkassieren, das ist ja 
einfach. Ich kaufe mir noch heute eine Insel 
in der Karibik und schaue nun öfters in mei-
nen Spam-Ordner hinein. Es scheint sich zu 
lohnen. (Carsten Scheibe)

Privatpraxis - Termine nach Vereinbarung 
T: 030 66763178    M: info@ortho-nikolassee.de

www.ortho-nikolassee.de

∙ Sonografie
∙ Hüftscreening bei Säuglingen
∙ Akupunktur
∙ Stoßwellentherapie
∙ Myofasziales Schmerzsyndrom

UNSERE LEISTUNGEN
∙ Manuelle Triggerpunkttherapie
∙ Arthrosetherapie
∙ Dorntherapie
∙ Kinesiologisches Taping
∙ alle orthop. Krankheitsbilder

Prinz-Friedrich-Leopold-Str. 7
14129 Berlin-Nikolassee

∙ Elektromagnetische Muskelstimulation (Cristal ReVive® + CristalFit®)

Mietrecht & Wohnungseigentumsrecht
   Rechtsanwalt
   Thomas Senftleben
   Tel. 030 - 833 76 00 

Walter-Linse-Str. 11
12203 Berlin-Lichterfelde

Fax: 030 - 833 90 50
Mail: rasenftleben@live.de

Spamfaktor
Scheibes Glosse

Die Spam-Botschaften 
passen sich an das 

eigene Alter an!
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Nasse Wände? 
Feuchte Keller?

Sanierung von Feuchte- 
und Schimmelschäden

TÜV-geprüfter Fachbetrieb +++ Wir bilden aus !
Mitglied im Holz- und Bautenschutzverband

Bei uns bekommen Sie die 
Komplettlösung gegen Feuchtigkeit 
und drückendes Wasser – 
auch ohne Schachten - 
von innen ausgeführt.

Tel. 030 - 368 015 86/87
www.inserf-bautenschutz.de

Fax: 030 - 368 015 88 
Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin-Tempelhof

DOCHOWs Küchen mit Geschmack
Steglitzer Damm 96 (S-Bhf. Südende)
12169 Berlin
Tel. 030 92123331
kuechen@dochow.berlin

Jan-Patrick, Angela & Olaf Dochow

Küchendesign made in Germany

Bitte vereinbaren Sie einen 
persönlichen Beratungs-Termin.

35 Jahre 
Erfahrung

familiengeführt
kompetent
zuverlässig

www.kuechenmitgeschmack.de

Unsere Werte und Kompetenzen 
für wertvolle Küchen
Design und Architektur
Unser Fokus liegt im großen Maß 
auf der Gestaltung einer Küche, 
eingebunden in die Architektur des Raumes.

Technik und Material
Unser Anspruch für Qualität liegt über allem. 
Eine wertvolle Küche benötigt einwandfreie
Funktionalität auf höchstem Niveau.

Ausgefallene Planungsmöglichkeiten
Wir setzen Ihre Idee zur Küche um – 
mit all Ihren ausgefallenen Wünschen 
und individuellen Vorstellungen 
– auch über die Küche hinaus.

Droysenstraße 10, 10629 Berlin

       TEL: 030 40 56 98 48.       
Info@steinundgruen-berlin.de
www.steinundgruen-berlin.de

 

 Garten- und Landschaftsbau 



Wir machen
Ihre Steuererklärung. 
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Silke Medczinski, Beratungsstellenleiterin

 Karl-Marx-Straße 26/28

 14532 Kleinmachnow

 033203 – 84 50 01

 info-medczinski@steuerring.de

 www.steuerring.de/medczinski

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Indische Spezialitäten in Kleinmachnow
◆ authentische Küche 
◆ erlesene Gewürze 
◆ traditionelles Ambiente

BAPU Indisches Restaurant
Stahnsdorfer Damm 19 
14532 Kleinmachnow

www.bapu-restaurant.de 
Tel. 033203 24770
Di-So 12-22 Uhr

Einschulungen 2023Einschulungen 2023  
Einschulungskinder erhalten 
ein Kindergericht GRATIS

Aktion gilt:
 

- für Brandenburger Familien
   am Wochenende 
   25.-27.8. (Fr-So)

- für Berliner Familien
   am Wochenende 
   1.-3.9. (Fr-So)

Bitte rechtzeitig reservieren!

Jetzt abstimmen! 
Bürgerumfrage zum Wieder-
aufbau des historischen 
Ballsaals an der 
Kleinmachnower Schleuse. 

Familien willkommen!Familien willkommen!
Wir haben von Fr-So eine 

große Hüpfburg aufgebaut.

Eventhaus
Zehlendorf

∙ PRIVATE FESTE
∙ FIRMENFEIERN
∙ HOCHZEITEN
∙ SEMINARE und mehr

BIS ZU 150 GÄSTE
FESTRÄUME
AUSSENBEREICH

nach ihren wünschen:
∙ CATERING
∙ GETRÄNKE 
∙ BESTUHLUNG
∙ DEKORATION

anfragen unter
0170 2833504

Eventhaus Zehlendorf
Onkel-Tom-Str. 52-54a
14169 Berlin
www.eventhaus-zehlendorf.de


